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BERICHT DES PRÄSIDENTEN Dr. Walter Seidenbusch

Die Funktionsperiode des Vorstandes endet mit der Generalversammlung am 22. 11. 2014. Dies ist
die beste Gelegenheit, über die Tätigkeit der Vorstandsmitglieder zu berichten.

Zu Beginn der Funktionsperiode (2011) ist der jetzige Vorstand angetreten, um zusätzlich zum
Alltagsgeschäft im Besonderen die drei Schwerpunkte

„engere Kooperation des Vorstandes mit den Vereinen“,
„Forcierung des Kids-Tennis“ und
„Ausbau der Marketing-Aktivitäten“

zu bearbeiten.

Im Bereich der Breitensportaktivitäten hat der TTV eine gewaltige Steigerung erlebt und hat sich bei
den ITN-Turnieren österreichweit im Spitzenfeld etabliert. Dies ist vor allem das Verdienst von
Wolfgang Winklehner in seiner Funktion als ITN-Referent, der die Vereinsfunktionäre in allen ITN-
Belangen intensiv unterstützt hat. Natürlich hat auch die Tatsache, dass der TTV die Vereine mit
Bällen und Preisen versorgt und unterstützt hat, diese positive Entwicklung ausgelöst.

Für den Kids-Bereich wurde ein eigenes Referat geschaffen, um ein Signal für die Wichtigkeit dieser
Gruppe zu setzen. Lisa Auer hat sich intensiv um die Kids gekümmert, hat Turniere besucht und bei
deren Abwicklung mitgeholfen und auch schon Trainingseinheiten im regionalen Bereich organisiert.

Wie der TTV-Homepage zu entnehmen ist, hat sich auch im Bereich Marketing Vieles getan. In mehr
oder weniger regelmäßigen zeitlichen Abständen gibt es neben Absagen auch positive
Rückmeldungen von Firmen, die mit dem TTV eine Kooperation eingehen wollen. Diese Marketing-
Aktivitäten finden jedoch nicht nur auf der Homepage, sondern vor allem auch im TTV-
Tennismagazin „Insideout“ ihren Niederschlag, wie sich jeder Leser davon überzeugen kann. Für
diesen Aufwärtstrend zeichnet vor allem Mag.a Sylvia Plischke verantwortlich, die aufgrund ihrer
Kreativität, ihres Einsatzes und auch ihres Namens immer wieder mit Erfolgsmeldungen aufhorchen
lässt.

Tirol war im Jahre 2014 Schauplatz für eine Vielzahl von nationalen und internationalen
Tennisereignissen:
Landesmeisterschaften der Kids, Jugend, allgemeinen Klasse und der Senioren indoor und outdoor
Jugend-Circuits im Winter und Sommer
Internationales „Familienturnier“ beim Parkclub Igls
Hippacher Turnier
Fragensteiner Turnier in Zirl
Inntalcup in Stans
der neu etablierte Dajoha-Wintercup in Seefeld
Bambini-Turnier beim TC Kufstein
Future-Turniere in Seefeld (2 Turniere), beim TC Telfs (Herren), beim TC Kramsach (Herren) und beim
TK IEV Tiroler Wasserkraft (Damen und Herren)
Europameisterschaft der Senioren in Seefeld
ATP-Turnier in Kitzbühel (mit Weltrekordversuch des TTV)

Ein solcher Turnierkalender bedeutet ein volles Programm für Spieler, Funktionäre und
Schiedsrichter. Ich darf in diesem Zusammenhang ALLEN danken, die im Sinne des Tennissportes in
Tirol ihre Freizeit opfern und sich für den Tennissport einsetzen.
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Vom 27. Feber bis zum 3. April 2014 wurden sechs Bezirksstammtische abgehalten und vom
Präsidenten und weiteren Vorstandsmitgliedern in den folgenden Bezirken nach Möglichkeit
besucht:
Kitzbühel (St. Johann), Reutte, Innsbruck, Schwaz, Kufstein (Langkampfen) und Imst.

Zur Tiroler Mannschaftsmeisterschaft:
603 Mannschaften (16 mehr als im Vorjahr) kämpften in der allgemeinen und den Seniorenklassen
um die Gruppensiege, leider gab es aber 27 Jugendmannschaften weniger.
In diesem Zusammenhang darf ich mich bei allen Trainern und Jahrgangscoaches für das Engagement
bei der Jugendarbeit bedanken.

Auch die Winterliga fand ihre Fortsetzung. 25 Herren-Mannschaften haben sich für diesen neuen
Bewerb gemeldet.
Der junge Bewerb „Sommer-Team-Cup“ wurde von insgesamt 32 Mannschaften wahrgenommen, die
Finalspiele bei den Herren wurden auf der Anlage des TC Zirl durchgeführt, das Finalspiel der Damen
auf den Plätzen des TSV Hall.

In der Mannschaftsmeisterschaft der Bundesliga I und II war Tirol mit 2 Herren- und 3
Damenmannschaften vertreten. Die Damen des TK IEV konnten sich in der BL I behaupten und
erreichten den 5. Platz, die Damen des TC Telfs belegten in der BL II den 5. Platz und die Wörgler
Damen erreichten in der BL II den 6. Platz.
Die Herren des TK IEV traten in der BL I mit einer stark verjüngten Mannschaft an und landeten auf
dem 9. Rang. Der TC Telfs erspielte sich in der BL II den 5. Platz.

Auch für die TTV-Jugend war 2014 auf nationaler Ebene ein äußerst erfolgreiches Jahr, bei
Österreichischen Meisterschaften wurden in diesem Jahr von unseren Kaderjugendlichen insgesamt
30 Medaillen geholt, davon 6 x mal Gold!!! In diesem Zusammenhang gilt mein Dank allen Trainern,
insbesondere Patricia Wartusch und Fredrik Månsson von der TTV-Academy, für die hervorragende
Arbeit im sportlichen und organisatorischen Bereich.

Ein weiteres Highlight der Tennisjugend Tirols war der Gewinn des Titels des Bundesmeisters des
Wilson Ferrero Tennis Schulcups 2014, dessen Finale in Schielleiten vom 15. - 19. 06. 2014
ausgetragen wurde. Mein Dank gilt hier den Schulreferentinnen Mag.a Evelyn Aigner und Mag.a

Renate Unterberger.

Für das Seniorentennis stellte sich das Jahr 2014 als extrem erfolgreich dar. Michael Maldoner, Hans
Heißl, Sigurd Fragner, Albert Grimm und Harald Stauder haben sich in der Weltspitze etabliert und
sind auch Mitglieder des jeweiligen Nationalteams. Zusätzlich ist erwähnenswert, dass der TTV im
nächsten Jahr durch vier Seniorenmannschaften in der Bundesliga vertreten sein wird, da drei
Mannschaften den Aufstieg schafften und die 45er Damen des KTC das Semifinale erreichten.

Folgende Breitensport-Projekte kamen zur Durchführung:
Schulprojekt „Tirol spielt Tennis“
„GÖST“ - Aktivitäten
„Tennis & Fun“
Tennis am Baggersee
Sporty Friday
Schulsportservice
Schulsporttage
Sommer Team-Cup
Clubmeister, Tiroler Clubmeister, Österreichischer Clubmeister
“Tiroler Matchkaiser”
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Insgesamt kann man mit dem Jahr 2014 aus der Sicht des TTV sehr zufrieden sein.

Sponsoren:
Mein spezieller Dank gilt unseren Sponsoren bet-at-home, Eybl, Auto Bernhard, WILSON, Ferrero,
GENERALI, RS-Tennis, Physiotherm, Tiroler Tageszeitung, dem USI und dem Land Tirol (LHStv. Sepp
Geisler, Mag. Reinhard Eberl) für die wertvolle Unterstützung. Ohne diese Partnerschaften wären die
Jugendförderung und die Breitensportaktivitäten nicht finanzierbar.

Auch in diesem Jahr konnten wir allen Tennisinteressierten die Neuigkeiten der Tiroler Tennisszene
über das TTV-Magazins „Insideout“ näherbringen. Neu gestylt erscheint die nächste Ausgabe zur
Generalversammlung. In diesem Zusammenhang darf ich dem Chefredakteur Robert Ullmann und
seinem Team recht herzlich für den Einsatz danken.

Gerne nehme ich die Gelegenheit war, mich bei den Kollegen im Vorstand für ihre ehrenamtliche
Tätigkeit und angenehme Kooperation zu bedanken. Ein besonderer Dank gilt Frau Hupfauf Irmi im
Sekretariat für ihre Kompetenz und Frau Sylvia Plischke für ihren Einsatz.
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BERICHT DES GESCHÄFTSFÜHRENDEN OBMANNES Dr. Walter Seidenbusch

Der Dienstleistungsbetrieb „TTV“ ist Anlaufstelle für alle Belange seiner Mitgliedsvereine und deren
Mitglieder, ist Zentrale für die verschiedenen Referate und das Bindeglied zwischen den Vereinen
und dem ÖTV und Vertreter seiner Vereine nach außen. Dementsprechend mannigfaltig sind die
Aufgabengebiete und Tagesgeschäfte des Landesverbandes.

Aufgrund der Fülle der zu leistenden Agenden ist einzusehen, dass dieses Arbeitspensum nur
dadurch zu erfüllen ist, dass wir in der angenehmen Situation sind, dass eine versierte, kompetente
und engagierte Dame, Frau Irmgard Hupfauf, das Sekretariat schon seit vielen Jahren betreut. Seit
zwei Jahren zeichnet Frau Mag.a Sylvia Plischke für das Marketing verantwortlich. Der Aufschwung
auf diesem Gebiet kann sich sehen lassen und wird durch die Firmenpräsenzen auf der TTV-
Homepage und in unserem Magazin „Insideout“ dokumentiert.

Es ist mir ein Anliegen, auch auf diesem Wege beiden Damen im Sekretariat für ihren Einsatz recht
herzlich zu danken.

Der TIROLER TENNISVERBAND als

Servicestelle für alle Tennisbelange

Unterstützer seiner Vereine

Förderer der Jugend

Verlässlicher Partner
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BERICHT DES WETTSPIEL- und TURNIERREFERENTEN Dr. Walter Seidenbusch

Im Jahr 2014 fanden in Tirol wieder viele internationale und nationale Turniere statt:
das ATP-Turnier in Kitzbühel, die Future Turniere in Seefeld (2x), Telfs (HE), Kramsach HE) und beim
TK IEV Tiroler Wasserkraft (DA und HE), das Bambini Turnier in Kufstein, die Senioren-
Europameisterschaft in Seefeld, das internationale Tennisturnier in Igls und verschiedene ÖTV- und
TTV-Turniere.

Die Mannschaftsmeisterschaft war auch heuer wieder der zentrale Bewerb im Tiroler
Tennisgeschehen.

Zur Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 2014:

Zahl der Mannschaften: insgesamt 772

156 HE allgemein 105 DA allgemein
62 HE Senioren 35 28 DA Senioren 35
90 HE Senioren 45 24 DA Senioren 45
42 HE Senioren 55 8 DA Senioren 55
31 HE Senioren 60 6 DA Senioren 60
25 HE Senioren 65
11 HE Senioren 70
2 HE Senioren 75
7 HE Senioren 60 Doppel

25 Jugend U 9
33 Jugend U 10
31 Jugend U 12 männlich 14 Jugend U 12 weiblich
35 Jugend U 15 männlich 31 Jugend U 15 weiblich

Gesamtzahl der Mannschaftsspieler: 6500 Lizenzkartenbesitzer (Gold).

Zur TTV-Wintermannschaftsmeisterschaft 2013/14:

Für diesen zum 3. Mal durchgeführten Bewerb meldeten 25 Herrenmannschaften.

Zum Sommer-Team-Cup 2014:

Der Sommer-Team-Cup wurde von 12 Damen- und 30 Herrenmannschaften gespielt. Die Sieger
sind bei den Damen der TSV Hall. Bei den Herren wurde der Sieger in einer hervorragend
organisierten Finalveranstaltung beim TC Zirl ermittelt. Der TC Längenfeld wurde Sommer-Team-Cup-
Sieger 2014.

Zum Turniergeschehen:

Die schon zur Tradition gewordenen Turniere im Tiroler Raum, das ATP-Turnier in Kitzbühel unter der
Leitung des TC Kitzbühel (TL Alex Antonitsch) und das Bambini-Turnier in Kufstein (TL Robert
Köstlinger), waren die Hauptereignisse in der Tiroler Tennisszene.

Die 38. Internationalen Europameisterschaften wurden in Seefeld ausgetragen, wobei dies die letzte
Veranstaltung mit Turnierleiter Kurt Winkler war, der die Leitung für die Zukunft an Arwed Sparber
übergeben hat.
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In Seefeld (Turnierleiter Håkan Dahlbo), Telfs (TL Härting Dietmar), in Kramsach (TL Werner Auer)
und beim TK IEV (Turnierleiterin Martine Stauder) wurde den jungen Tirolern sowohl bei den Herren-
als auch bei den Damen-Future-Turnieren die Möglichkeit geboten, sich mit internationalen Spielern
zu messen und Punkte zu sammeln.
Das Internationale Tennisturnier in Igls erlebte seine 53. Auflage.

Die Hallenmeisterschaften für die Jugend wurden in der WM-Halle in Seefeld ausgetragen, die AK-
und Seniorenmeisterschaften fanden im Tenniszentrum Schwaz (Halle) statt.
Veranstalter für die 4 TTV-Wintercircuits waren Seefeld (2mal), Imst und Stans; das Masters wurde
wieder vom TC Kitzbühel übernommen.
Der TC Stans organisierte heuer zum 15. Mal den Inntalcup, der TC Zirl hat heuer sein
17. Fragenstein-Turnier durchgeführt und in Hippach wurde das 37. Raiffeisen-Turnier abgehalten.

Die Tiroler Meisterschaften der Allgemeinen und Seniorenklasse im Freien fanden beim TK IEV in
Innsbruck statt. Die Tiroler Kids- und Jugendmeisterschaften im Freien wurden beim TC Telfs
ausgetragen. Hippach, Stans, Bad Häring und die TI Innsbruck waren die Austragungsorte der vier
TTV-Jugend-Sommercircuits, das Masters wurde vom TC Wörgl organisiert.

Ich danke ALLEN, die dazu beigetragen haben, dieses Riesenprogramm zu verwirklichen.

Zu den Leistungen der Topspieler und Topspielerinnen:

Bester Tiroler in der Single-Weltrangliste ist Trinker Bastian mit der derzeitigen ATP-Position von 341,
der Tiroler Sebastian Bader aufgrund seiner internationalen Erfolg findet sich in der Doppel-
Weltrangliste auf 289.
Die Tirolerin Patricia Mayr-Achleitner ist leider aus den Top 100 gefallen und befindet sich derzeit auf
Rang 107.

Martin Legner feiert heuer seine 25-Jahr-Jubiläum seiner aktiven Laufbahn im Rollstuhltennis, in der
er als beste Platzierung in der Weltrangliste die Nr. 3 im Einzel und die Nr. 1 in Doppel erreicht hat.
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BERICHT DES EDV-REFERENTEN Wolfgang Winklehner
wolfgang.winklehner@tennistirol.at

Neben der Sicherstellung der Funktionsfähigkeit unserer IT Systeme und der Unterstützung der TTV-
Geschäftsstelle in diesem Bereich war, wie bereits in den vergangenen Jahren, die Gestaltung der
Zukunftsstrategie der österreichweiten „Tennis IT Landschaft“ der wesentliche Aufgabenbereich des
EDV-Referates.

Die Abwicklung der gesamten Mannschaftsmeisterschaft über das online System nuLiga ist (nach
nunmehr 15-jährigem Bestehen) weitgehend Routine. Die Meldephasen, die Ergebniserfassung und
die öffentliche Darstellung der Ergebnisse und Tabellen sind fester Bestandteil des „Tennisjahres“.

Die online-Lizenzierung (jeder Verein kann für neue oder „ehemalige“ Mitglieder
„Spielberechtigungen“ selbst „freischalten“) wurde im Jahr 2014 wiederum vermehrt von den
Vereinen angenommen – dieser Lizenzierungsvorgang ist speziell bei Jugendlichen, die noch nicht an
der MM teilnehmen, Grundvoraussetzung für Turnierteilnahmen.

Das online-Turniersystem wurde 2014 deutlich vermehrt auch für Vereins- und Bezirksturniere
verwendet – diesen Trend wollen wir weiterhin verstärken. Im Vorfeld eines Turniers ist immer ein
„Turnierantrag“ erforderlich – sollte Ihr Verein bislang noch kein online-Turnier durchgeführt haben,
soll dies und die erstmalige Verwendung des Turniersystems keine Hürde für Sie sein - das
Verbandssekretariat unterstützt Sie gerne. Wir bieten auch weiterhin gerne Schulungen an, wenden
Sie sich bitte aktiv an uns.

Der Internet Auftritt (Homepage des TTV www.tennistirol.at), konzipiert als Dreh- und Angelpunkt
unserer online-services, gewann durch das starke Engagement des Redaktionsteams vermehrt an
Aktualität. Robert Ullmann, Johannes Schullern und unsere TTV Geschäftsstelle (Irmgard Hupfauf,
Sylvia Plischke) steuerten den Löwenanteil der Veröffentlichungen bei – danke dafür.

Ein Hauptprojekt rund um unsere online-systeme wird in den nächsten Monaten die Neugestaltung
des gesamten nuLiga-Bereichs sein. Vor allem der Turnierkalender soll auch in der Handhabung und
in der Darstellung des Informationsgehalts wesentlich verbessert werden. Insgesamt wird eine
Angleichung der Layouts „Homepage und nuLiga“ eine klare Zielsetzung sein.

Bereits in den letzten Berichten hatte ich dazu aufgerufen, „eMail-Adressen“ Ihrer Mitglieder
verstärkt zu pflegen / zu erfassen. Bereits seit Jahren ermöglicht diese „Vorbereitung“ eine
persönliche Registrierung JEDES EINZELNEN am System - verbunden mit einer Reihe bereits aktiver
Interaktionsmöglichkeiten (z. B. : Geltendmachung von ITN–Streichresultaten….). Ein weiterer
wesentlicher Aspekt für die Bekanntgabe der eMail Adressen vieler / aller Tennisspieler ist eine
Verbesserung unserer Informationsstruktur im gesamten Tennisbereich.

TTV HOMEPAGE: http://www.tennistirol.at
eMail: office@tennistirol.at
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BERICHT DES ITN-REFERENTEN Wolfgang Winklehner
(wolfgang.winklehner@tennistirol.at)

ITN (International Tennis Number) beschreibt die Spielstärke eines Tennisspielers. Dieser Begriff
sollte nunmehr, fast 6 Jahre nach Einführung dieses Spielstärkegrad-Systems, deutlich weniger
erklärungsbedürftig sein.

2013/2014 sollte eigentlich das Jahr der Zusammenführung des ITN–Systems mit dem bisherigen
Ranglistensystem werden – nach den ersten Tagen des Jahres 2014 war das neu aufgebaute System
wieder Geschichte.

Die klare Entscheidung in Folge lautete: Es wird weiterhin ein „zielgruppenfokussiertes“
Ranglistensystem UND das Ratingsystem ITN geben.

Einige 100.000 personenbezogene Ergebnisse wurden im Jahr 2014 österreichweit vom System
verrechnet. Die Zugriffszahlen (über das Internet) auf die ITN-Auswertungen bzw. auf die ITN–Profile
einzelner Spieler waren wiederum enorm.

2014 gab es im ITN–Bereich trotzdem einige durchaus deutlich erkennbare Änderungen.

 Doppelergebnisse fließen mit einer 50% Gewichtung in die „ITN – Wertung“ ein

 Bei der Geltendmachung von Streichresultaten gab es eine weitere Änderung

 Die jährlichen automatischen Anpassungen wurden teilweise umgestaltet

Obwohl sich das ITN–System mittlerweile weitgehend stabil darstellt, ist die Thematik Ersteinstufung
(inklusive fehlerhafter Ersteinstufung) nach wie vor bedeutsam.

An Sie als verantwortliche Vereinsvertreter richte ich daher weiterhin die Bitte(n):

 Bei Ersteinstufungen verantwortungsbewusst vorzugehen.

 Umstufungsanträge zu stellen (bitte immer dann, wenn die tatsächliche Spielstärke DEUTLICH
vom numerischen ITN-Wert abweicht und dies entsprechend der dokumentierten
Spielergebnisse auch nachvollziehbar ist) – Umstufungsanträge sind grundsätzlich ganzjährig
möglich. Umstufungsanträge sind klar nachvollziehbar zu begründen.

Danke allen Vereins-ITN-Administratoren für die Unterstützung – informieren Sie bitte auch
innerhalb Ihrer Vereine – gerne unterstützen wir Sie auch im direkten Gespräch.

Ein Ausblick:
Auch für 2015 ist mit einigen Nachjustierungen am System zu rechnen – die Gewichtung der Wertung
von Doppelergebnissen wird möglicherweise verändert, die maximale Änderungsmöglichkeit pro
Spiel wird reduziert – alle Details finden Sie nach Verfügbarkeit auf www.tennistirol.at ( ITN).
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BERICHT DES JUGENDREFERENTEN Mag. Stefan Leiner

Abermals geht ein für die TTV Jugend sehr erfolgreiches Tennisjahr zu Ende und ich möchte die
Gelegenheit nutzen, einen kleinen Rückblick über die abgelaufene Saison zu machen.

Die TTV- Academy unter der Führung von unserem Head Coach, Håkan Dahlbo, hat wie bereits in den
vergangenen Jahren den Großteil aller Jugendaktivitäten organisiert. Zahlreiche Trainingscamps
sowie sämtliche Turnierbetreuungen und mehrere hochklassige Fortbildungen wurden in diesem
Jahr in bewährter Weise durch die TTV Academy durchgeführt. Ein besonderer Dank gilt in diesem
Jahr Johannes Schullern, der sich in allen organisatorischen Angelegenheiten als verlässlicher und
kompetenter Partner erwiesen hat und aus dem Team der TTV Academy nicht mehr wegzudenken
ist. Auch Patricia Wartusch und Frederik Månsson haben durch ihr engagiertes Arbeiten wieder viel
für die Tiroler Tennis-Jugend getan.

Der Wermutstropfen des vergangenen Jahres war die unerwartete Abwanderung von zwei der
besten Tiroler Jugendlichen nach Vorarlberg. Bereits im letzten Jahresbericht wurde angekündigt,
dass der Verband eine mittelfristige Lösung erarbeiten wird, damit die zwei großen Talente Gabriel
Huber und Sandro Kopp die Möglichkeit haben, auch weiterhin in Tirol zu trainieren. Während
Gabriel es vorgezogen hat, zum ÖTV nach Wien zu gehen, hat zumindest Sandro Kopp von der neu
geschaffenen Option Gebrauch gemacht und trainiert nun unter den Fittichen von Håkan Dahlbo in
Seefeld.

Die Tiroler Jugendmannschaftsmeisterschaft erfreute sich auch in diesem Jahr wieder großer
Beliebtheit. Siegreich in den einzelnen Altersklassen waren folgende Vereine:

Jugend U 12 weiblich TC Hall-Schönegg1
Jugend U 12 männlich TC Hall-Schönegg1
Jugend U 15 weiblich TC Sparkasse Kufstein 1
Jugend U 15 männlich TC Telfs 1

Auch auf nationaler Ebene war 2014 für den TTV wieder ein sehr erfolgreiches Jahr. Bei
Österreichischen Meisterschaften wurden in diesem Jahr von unseren Kaderjugendlichen insgesamt
30 Medaillen geholt, darunter 6 Mal Gold!

Namentlich waren folgende Spieler für den TTV erfolgreich:

Österr. Meisterschaften U 18 in der Halle vom 3. 2. - 9. 2. 2014 in Stainz
Alexander Erler 1. Platz Doppel
Fabienne Kompein 2. Platz Doppel
Nina Hotter 3. Platz Doppel
Franziska Hotter 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 18 im Freien vom 7. 7. - 13. 7. 2014 in Wels
Matthias Haim 1. Platz Einzel
Alexander Erler 2. Platz Einzel
Alexander Erler 3. Platz Doppel
Jana Schober 3. Platz Einzel
Fabienne Kompein 2. Platz Doppel
Ema Vasic 3. Platz Doppel



12

Österr. Meisterschaften U 16 in der Halle vom 2. 1. - 8. 1. 2014 in Neudörfl
Matthias Haim 1. Platz Einzel
Matthias Haim 1. Platz Doppel
Gabriel Huber 3. Platz Einzel
Nina Hotter 2. Platz Einzel
Fabienne Kompein 1. Platz Doppel
Ema Vasic 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 16 im Freien vom 16. - 22. 6. 2014 in Mödling
Luca Maldoner 3. Platz Doppel
Fabienne Kompein 2. Platz Doppel
Ema Vasic 3. Platz Doppel
Dalila Pejkovic 3. Platz Doppel
Andrea Obernauer 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 14 in der Halle vom 2. 1. - 8. 1. 2014 in Götzis
Sandro Kopp 1. Platz Einzel
Sandro Kopp 3. Platz Doppel
Maren Benko 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 14 im Freien vom 5. 6. - 11. 6. 2014 in Leibnitz
Julian Schubert 2. Platz Einzel
Sandro Kopp 3. Platz Einzel
Maren Benko 3. Platz Doppel
Anja Pfister 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 12 in der Halle vom 2. 1. - 8. 1. 2014 in der Südstadt
Anna-Lena Dugina 3. Platz Einzel
Anna-Lena Dugina 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 12 im Freien vom 5. 6. - 11. 6. 2014 in Wien
David Tomic 2. Platz Doppel
Anna-Lena Dugina 3. Platz Doppel

Die Tiroler Jugendmeister der abgelaufenen Saison sind:
Tiroler Jugendmeisterschaften im Freien vom 1. 9. – 4. 9. 2014 beim TC Telfs
David Tomic U 12
Julian Schubert U 14
Luca Maldoner U 16
Anna-Lena Dugina U 12
Anja Pfister U 14
Ema Vasic U 16
Sandro Kopp/Luca Maldoner U 16 Doppel männlich
Sophia Wurm/Leonie Obermair U 12 Doppel weiblich

Tiroler Jugendmeisterschaften in der Halle vom 20.3. – 23. 3. 2014 in Seefeld
David Tomic U 12
Kilian Zierhofer U 14
Gabriel Huber U 16
Anna-Lena Dugina U 12
Maren Benko U 14
Dalila Pejkovic U 16
Dalila Pejkovic/ Andrea Obernauer U 16 Doppel
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Abschließend möchte ich noch den aktuellen Kader bekannt geben, mit dem wir in die kommende
Saison starten. Insgesamt sind derzeit 26 Kinder in den einzelnen Altersklassen im Kader:

TTV-Jugendkader per 15. 10. 2014:

U 12 weiblich Jahrgang Kader
Sara Erenda 2003 Top
Sophia Wurm 2003 A
Ayana Erler 2003 B

U 14 weiblich
Anja Pfister 2001 Top
Julia Ertl 2001 A
Anna-Lena Dugina 2002 Top
Jana-Maria Dona 2001 B
Sara Erenda 2003 A

U 16 weiblich
Ema Vasic 1999 Top
Fabienne Kompein 1999 Top
Hannah Hofreiter 1999 A
Anja Pfister 2001 A

U 12 männlich
Yannick Penkner 2003 A
Aleksandar Tomas 2003 A
Nemanja Vukotic 2003 B
Florian Schrottenbaum 2003 B

U 14 männlich
Niklas Waldner 2001 B
David Tomic 2002 Top

U 16 männlich
Gabriel Huber 1999 Top
Sandro Kopp 2000 Top
Luca Maldoner 1999 A
Johannes Bangratz 1999 A
Yannick Pfleiderer 1999 B
Julian Schubert 2000 A
David Brauchart 2000 B
Kilian Zierhofer 2000 B

Weitere Informationen unter:
http://www.tennistirol.at/TTV_Academy..1034,,,2.html

Nochmals möchte ich mich bei allen herzlich für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr
bedanken!



14

BERICHT DER KIDSREFERENTIN Lisa Auer

Ich glaube, ich kann auf ein durchaus positives Jahr 2013/14 zurückblicken. Insgesamt
fanden sowohl im Winter als auch im Sommer jeweils drei Circuits auf verschiedenen
Anlagen statt. Ebenso die Tiroler Meisterschaft in Stans konnte eine hohe Teilnehmerzahl
verzeichnen. Beim Turnier in Igls gingen 56 Kids an den Start.

Besondere Erfolge
Besonders erwähnenswert bei den Burschen sind Daniel Zimmermann und Simon Feller. Sie
gewannen beide bei österreichweiten Turnieren (Development, Kat 1,…) und ließen so ihr
großes Potenzial aufblitzen.

Überraschungs-Bronze für das TTV Team beim Team Cup U9 / U10
Lea Erenda, Lena Egerbacher , Anna Lena Ebster, Daniel Zimmermann, Hansi Epp und Lukas
Zangerl
In der Gruppenphase bereits den Favoriten Wien geschlagen!!!

Zimmermann Daniel
 Kat. 2 Wattens Turniersieg

 Development Wien: 3. Platz

 Tiroler Meister Stans: Winter und Sommer

 Masters Sieger in Schlitters

 Kat 1 Kärnten 1. Platz

 Kids Race Masters: 1. Platz (seit Jahren erster Tiroler Sieger)

 Tiroler Mannschaftsmeister U9, U12

Simon Feller
Winterhallensaison 2013/2014:
 Viertelfinale beim ÖTV-KIDS-Turnier Kat. I in Scharten/Oberösterreich vom 29.11.-01.12.2013

 4. Platz beim ÖTV-KIDS-Turnier Kat. I in Feldkirchen/Kärnten vom 31.01.-03.02.2014

 5. Platz beim ÖTV-KIDS-Turnier Kat. I in Nenzing/Vorarlberg vom 08.-09.02.2014

Freiluftsaison 2014:
 Viertelfinale beim ÖTV KIDS-Developmentturnier in Wien vom 30.05.-01.06.2014

 Viertelfinale beim ÖTV KIDS-Developmentturnier in Saalfelden vom 08.-10.07.2014

 2. Platz beim ÖTV-KIDS-Turnier Kat. I in Bludenz vom 18.-20.07.2014

 2. Platz bei den Tiroler KIDS-Landesmeisterschaften in Stans vom 01.-03.08.2014

 1. Platz beim ÖTV-KIDS-Turnier Kat. I in Imst vom 11.-13.08.2014

 2. Platz beim ÖTV-KIDS-Turnier Kat. I in Feldkirchen/Kärnten vom 19.-21.08.2014

Unbedingt zu erwähnen sind bei den Mädchen Sara und Lea Erenda, Egerbacher Lena und
Ebster Anna Lena. Auch sie konnten immer wieder ihr großes Können unter Beweis stellen.

Sara Erenda:
 Landesmeisterschaft Stans 1. Platz

 Kids Race Masters 2. Platz

Lea Erenda:
 Saalfelden Development: 1. Platz

 Development Götzis: 4. Platz
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Lena Egerbacher
 Development Götzis: 3. Platz

 Kat. 2 Wattens Platz 2

Meldungen TMMS Kids:
24 Mannschaften in der Klasse U9 Sieger: TC Hall Schönegg
32 Mannschaften in der Klasse U10: Sieger: TC Schlitters

Circuits 2013/14
Winter: Igls, Wattens, ImstMasters, Hall
Sommer: Kundl, Zirl, SchöneggMasters, Schlitters

Tiroler Meisterschaft
Winter: Sommer:
U9m: Zimmermann Daniel Zimmermann Daniel
U9w: Woydt Eva Vabrie Ana
U10m: Vorhofer Benedict Vorhofer Benedict
U10w: Egerbacher Lena
U11m: Lambauer Noah Martin Pfisterer
U11w: Erenda Sara Erler Ayana

Pläne für die Zukunft

Teilnehmerzahlen weiter verbessern und den Kids mehr Anreiz geben, Turniere zu spielen.
Bestes Beispiel hierfür waren die Tickets für das ATP Turnier in Kitzbühel, welche beim
Masters in Schlitters zu gewinnen waren und die Teilnehmerzahl in die Höhe trieb (über 50
Kinder).

Eine baldige Lösung muss für das Hallenproblem gefunden werden. Tirol sollte ein
Development Turnier im Winter veranstalten und keiner will bzw. kann ein österreichweites
Turnier austragen, da vier Hallenplätze nötig sind. Die beiden Hallenbetreiber, die dafür in
Frage kämen, hatten keine Lust, das Turnier auszutragen. Abos sind teilweise wichtiger, als
den Kids eine Chance zu geben. Ich bin froh, dass nun das Hotel Stanglwirt einspringt und
uns die vier Plätze zur Verfügung stellt.

Des weiteren wünsche ich mir eine bessere Koordination der Turniertermine. Ich muss
immer auf Verdacht die Turniere einteilen, ohne dass ich weiß, wann die anderen
stattfinden, und somit kann es zu Überschneidungen kommen.



16

BERICHT DES SENIORENREFERENTEN Mag. Hannes Madersbacher

Die Tiroler Mannschafts-Meisterschaft für SeniorInnen kann auch heuer wieder mit erfreulichen
Teilnehmerzahlen aufwarten. Insgesamt 344 Mannschaften, 66 Damen- und 278 Herrenteams - bei
den Damen um drei weniger, bei den Herren um 16 mehr als im Vorjahr - nahmen in zahlreichen
Ligen daran teil.

Siegermannschaften:
HERREN DAMEN

35 – TC Brixlegg 1 TC Telfs
45 – TK IEV Tiroler Wasserkraft 1 UTC Itter
55 – TC Wörgl 1 TC Kitzbühel
60 – TC Sparkasse Kramsach 1 TI Sparkasse Innsbruck
65 – TC Parkclub Igls
70 – TI Sparkasse Innsbruck
75 – TI Sparkasse Innsbruck 2

Bei den Aufstiegsspielen in die Bundesliga spielte bei den Damen der UTC Itter mit. Nach einem
klaren Sieg im ersten Spiel verloren sie in der zweiten Begegnung klar und verpassten so den
Aufstieg. Gleich vier Teams, der TC Brixlegg (35), der IEV (45), der TC Wörgl (55) und der TC Sparkasse
Kramsach (60) traten bei den Herren an, und erfreulicherweise gelang drei Mannschaften der
Aufstieg. Damit sind nächstes Jahr vier Tiroler Teams in der Bundesliga - wahrscheinlich erstmals in
dieser Größenordnung - vertreten, denn die Kitzbüheler Damen der Altersklasse 45 waren bereits
heuer in der höchsten Spielklasse vertreten und erreichten - eine beachtliche Leistung - das
Semifinale. Noch besser schnitten die Wörgler Senioren 45 ab, die nach dem Vorjahr wieder den
Meistertitel nach Tirol holten. Nach dem erfolgreichen Aufstieg bei den 55ern werden sie unter
Michael Maldoners Mannschaftsführung nächstes Jahr zu den Favoriten im Kampf um den
Meistertitel zu zählen sein. Gut gerüstet wollen sich auch der IEV und Kramsach sowie die
Kitzbüheler Damen der großen Herausforderung stellen. Für die Landessieger 75 bei den Herren gab
es heuer ein Bundesliga Finale in Baden, die TI Innsbruck war mit Gastspielern bei dieser Finalrunde
mit insgesamt sechs Teams dabei.

Auf dem Turniersektor gab es die üblichen internationalen und nationalen Turniere, also keine
Veränderungen, was ja bei allgemein rückläufigen Teilnehmerzahlen nicht selbstverständlich ist. Die
Europameisterschaften im Jänner in Seefeld (Kat. 1) über 14 Tage hinweg, ein letztes Mal unter der
langjährigen Führung von Kurt Winkler, der das Turnier in einem Viertel-Jahrhundert zum größten
Indoor-Senioren-Tennisturnier der Welt aufgebaut hat, sind etwas Einmaliges und werden viel zu
wenig gewürdigt. Seinem engagierten Nachfolger Arwed Sparber ist ebenfalls so viel Erfolg zu
wünschen. Das Kat. 4 ITF - Turnier im August in Igls beginnt sich zu etablieren, wobei sich die
Organisatoren um eine Aufwertung der Kategorie bei der ITF bemühen, um das Turnier für
Spitzenspieler attraktiver zu machen.

Auf nationaler Ebene war Schwaz im Sommer Station der Seniors Trophy, ein ÖTV-Turnier der Kat. 4,
und in Ebbs freuten sich die Veranstalter der 28. Koasa-Trophäe (Kat.6) über ein sehr gutes
Nennungsergebnis im Vergleich zum Vorjahr.

Zufrieden konnte man mit der Teilnehmerzahl bei den Tiroler Hallenmeisterschaften, einem gut
eingeführten Turnier in der Tennishalle Schwaz, sein. Waren es hier an die 80 Nennungen mit relativ
vielen TeilnehmerInnen bei den Doppelbewerben, so konnten die etwa 60 Nennungen bei den
Freiplatzmeisterschaften auf der Anlage des IEV Ende August nicht zufriedenstellen. Die, wie in der
Halle gemeinsame Ausrichtung der Bewerbe der Allgemeinen- und der Seniorenklasse auf einer
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Anlage sorgte für eine gelungene Turnieratmosphäre. Bedauerlich ist, dass sich bei Turnieren - so
auch bei den Tiroler Meisterschaften - nur wenige Damen nennen, zu hoffen wäre, dass eine eigene
Damen-Referentin neuen Schwung in das Turniergeschehen bringen kann.

Die Leistungen einzelner Seniorenspieler waren auch heuer wieder hervorragend, die WM-Erfolge
wie im letzten Jahr bei der Heim-WM in Pörtschach blieben allerdings aus. Ein großer Erfolg gelang
Sigurd Fragner, der in der Klasse 70 die Europameisterschaften in der Halle in Seefeld im Finale gegen
den Favoriten Peter Pokorny gewann. Michael Maldoner war in der Altersklasse 55 bei drei Kat. I -
Turnieren, und zwar jeweils in Milano Marittima, Pörtschach und Klosters, erfolgreich und ist derzeit
Weltranglisten-Vierter. Auch Hans Heißl (65) und Albert Grimm (60) feierten trotz
verletzungsbedingter Rückschläge schöne Erfolge (siehe Anhang!), beide sind wieder knapp auf dem
Sprung in die Top Ten der Weltrangliste.

Ein allgemeine Tatsache ist, sieht man vom Spitzentennis ab, dass sich das Turniergeschehen
verändert. Im Breitensport finden ITN-Turniere zunehmend Anklang, denn hier sind die Unterschiede
bei den Spielstärken eingrenzbar, allerdings wird es dabei schwierig, mit wirklich stärkeren
SpielerInnen zusammenzutreffen, um Erfahrung zu sammeln. Zu wünschen wäre, dass jene
Zustimmung, die die Mannschaftsmeisterschaft findet, sich auch bei den Turnieren wieder einstellt.
1-Tages-Turniere haben mancherorts schon großen Zulauf, in der Zeit begrenzte Turniere lassen also
hoffen, dass es eine Trendwende gibt.

Man kann nicht genug betonen, wie wichtig die SeniorInnen für den Tennissport sind. Sie sind es, die
meistens den größten Teil der Clubmitglieder ausmachen, sie beleben die Plätze auch untertags und
stellen einen wesentlichen Teil der Mannschaften für die Mannschaftsmeisterschaft. Besonders zu
danken ist den vielen älteren Spielern, die als Funktionäre tätig sind. Ein weiteres Danke den
Organisatoren der internationalen und der nationalen Turniere, aber auch all jenen, die mit
Aktivitäten im kleineren Rahmen landauf-landab in Vereinen zur Belebung des Tennissports und zu
seiner Attraktivität beitragen. Dass unser Land so viele Spitzenspieler im In- und Ausland vertreten,
trägt zum sehr guten Image des Tiroler Tennissports bei, daher richte ich auch an sie ein herzliches
Dankeschön und gratuliere jedem zu jedem einzelnen Erfolg.

Tiroler Senioren – Einzel- und Doppel – und Mannschaftserfolge
(nach Altersgruppen)

Herren 70 - Fragner Sigurd
1. Platz Halleneuropameisterschaft in Seefeld
2. Platz Internationale Deutsche Meisterschaften am Tegernsee (Kat. 1)

Herren 65 - Heißl Hans
1. Platz ITF Seniorenturnier in Monton/Frankreich (Kat. 2)
2. Platz Internationale Meisterschaften von Österreich/Pörtschach (Kat. 1)
2. Platz ITF Seniorenturnier in Beaulieu sur Mer/Frankreich (Kat. 2)
1. Platz Österreichische Hallenmeisterschaften/Ebreichsdorf
Bayerischer Mannschaftsmeister mit dem TC Luitpoldpark/München

Herren 65 - Madersbacher Hannes
1. Platz ITF Turnier in Igls (Kat. 4)
3. Platz Europameisterschaften in Seefeld im Doppel
2. Platz Masters der Austrian Seniors Trophy/Mödling
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Herren 60 - Grimm Albert
1. Platz ITF Turnier in La Manga/Spanien (Kat. 2)
2. Platz Ungarische Indoor – Meisterschaften/Kat. 2
1. Platz ITF Seniorenturnier in Belgrad (Kat. 2)
1. Platz ITF Turnier in Jurmala/Lettland (Kat. 2)
2. Platz Turnier in Karlovy Vary/Tschechien (Kat. 1)
3. Platz Internationale Meisterschaften von Deutschland am Tegernsee (Kat. 1)
2. Platz ITF Schönbuchcup /Deutschland (Kat. 2)
1. Platz ITF Seniorenturnier in Beaulieu sur Mer/Frankreich (Kat. 2)
Deutscher Mannschaftsmeister mit dem TC Aschheim/Bayern
4. Platz ITF Mannschaftsweltmeisterschaft in der Türkei

Herren 60 - Rangger Ernst
Österreichischer Vizemannschaftsmeister mit dem TC Auhof/Linz

Herren 55 - Maldoner Michael
3. Platz Internationale Meisterschaften von Italien/Alassio (Kat. 1)
1. Platz Adriatische Meisterschaften/Milano Marittima (Kat. 1)
1. Platz Internationale Meisterschaften von Österreich/Pörtschach (Kat. 1), Einzel und Doppel
1. Platz Seniorenturnier in Bordeaux/Frankreich (Kat. 2), Einzel und Doppel
1. Platz Schweizer Seniorenmeisterschaften /Klosters (Kat. 1), Einzel und Doppel
1. Platz Seniorenturnier in Beaulieu sur Mer/Frankreich (Kat. 2)
Österreichischer Mannschaftsmeister 45 mit dem TC Wörgl

Herren 50 - Schöpf Stefan
1. Platz ITF Seniorenturnier in Arosa/Schweiz (Kat. 3)
1. Platz ITF Seniorenturnier in Singen/Deutschland (Kat. 5)
2. Platz ITF Seniorenturnier in München (Kat. 3)
2. Platz ITF Seniorenturnier in Igls (Kat. 4)

Herren 45 - Stauder Markus
2. Platz ITF Seniorenturnier in München (Kat. 3)
2. Platz ITF Seniorenturnier in Igls (Kat. 4)
1. Platz Masters der Austrian Seniors Trophy/Mödling

Herren 45 - Stauder Harald
1. Platz ITF Seniorenturnier in München (Kat. 3)
1. Platz ITF Seniorenturnier in Igls (Kat. 4)
3. Platz ITF Seniorenturnier in Mallorca (Kat. 1)

DAMEN 55 Alexander Barbara
3. Platz Masters der Austrian Seniors Trophy

Weltranglisten-Platzierungen unserer Spieler (Stand vom 30.09.2014)
70 – Fragner Sigurd 10
65 – Heißl Hans 14
60 – Grimm Albert 11
55 – Maldoner Michael 4
5o – Schöpf Stefan 103
45 – Stauder Harald 70
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Österreichische Ranglisten-Platzierungen (Stand vom Oktober 2014)

70 – Heißl Hans 1
Fragner Sigurd 2

65 – Madersbacher Hannes 6
60 – Grimm Albert 10
55 – Maldoner Michael 1

Stauder Markus 7
50 – Schöpf Stefan 14
45 – Stauder Harald 8
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BERICHT DES LEHRREFERATES Mag. Harald Mair

1. Übungsleiterausbildungen

Im heurigen Jahr gingen wiederum 2 Übungsleiterausbildungen, sowohl im April (4. - 7. April 2014)
als auch im November (17. - 20. 10. 2014) mit insgesamt 22 Teilnehmerinnen und Teilnehmern über
die Bühne.
Die Struktur der Ausbildung orientiert sich dabei an die Vorgaben des Bundesministeriums für
Bildung und Frauen. Die entsprechenden Inhalte werden dadurch laufend auf den neuesten Stand
der österreichischen Lehrmethode im Bereich des Kindertrainings gebracht.
Positiv ist festzuhalten, dass vor allem Jugendliche (Voraussetzung für eine Teilnahme ist ein
Mindestalter von 16 Jahren) das Angebot der Ausbildung zur Übungsleiterin / zum Übungsleiter
immer mehr wahrnehmen.
Die nächste Übungsleiterausbildung steht auch schon wieder auf dem Programm und wird
voraussichtlich wieder im April 2015 in Innsbruck starten. Der endgültige Termin wird rechtzeitig auf
der Homepage des Tiroler Tennisverbandes veröffentlicht.

2. Staatliche Ausbildungen

Bei den TennisinstruktorInnen- sowie TennislehrerInnenausbildungen ist ein immer größer
werdendes Interesse festzustellen. So wurden auch heuer wieder an der BSPA Innsbruck
39 Teilnehmer beim Tennisinstruktor und 26 Teilnehmer beim Tennislehrer verzeichnet. Für das
kommende Jahr steht neben den beiden vorhandenen Ausbildungen auch wieder eine staatlich
geprüfte Tennistrainerausbildung auf dem Programm.

3. Fortbildung

Da es sowohl auf nationaler als auch auf EU-Ebene zur Zeit keinen Berufsschutz für
Tennisunterrichtende gibt, ist ein gut funktionierendes Lizenzsystem Grundvoraussetzung für einen
hochwertigen Qualitätsstandard im Bereich des Tennisunterrichts. In Tirol wurde eine diesbezügliche
Fortbildung mit Nina Nittinger geplant, die aber leider aufgrund der geringen Teilnehmerzahl wieder
abgesagt werden musste.
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BERICHT DES SCHULREFERATES Mag. Evelyn Aigner und Mag. Renate Unterberger

In Zusammenarbeit mit dem BM für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, dem Landesschulrat
für Tirol, dem ÖTV und dem TTV wurde im Schuljahr 2013/2014 der Wilson-Ferrero Tennis Schulcup
durchgeführt.

Die Tiroler Tennis-Schulmeisterschaften für die Unterstufe fanden am Donnerstag, den 15. Mai 2014,
aufgrund des regnerischen Wetters in den Tennishallen im Stadlweg und auf der Anlage des TK IEV
statt.

6 Schulteams nahmen an diesem Bewerb teil. Die Jugendlichen zeigten großartige sportliche
Leistungen und hervorragendes Tennis. Die Mannschaft des BG/BRG Schwaz war eine Klasse für sich
und besiegte im Finale das BG/BRG Lienz. Sie wurden als Vertreter von Tirol zu den
Bundesmeisterschaften entsandt.

1. Platz: BG/BRG Schwaz
2. Platz: BG/BRG Lienz
3. Platz: NMS Dr. Albert Jäger II
4. Platz: BRG APP Innsbruck
5. Platz: BG/BRG/SRG Reithmannstraße
6. Platz: BRG in der Au

Das Schultennisbundesfinale fand vom 15. Juni bis 19. Juni 2014 im Bundessport- und
Freizeitzentrum Schielleiten statt. Das sportliche Niveau der qualifizierten Teams war ausgezeichnet,
da viele Topspieler der österreichischen Jugendrangliste anwesend waren. Das Schulteam des
BG/BRG Schwaz unter der Leitung von Prof. Mag. Alexander Groth mit Gabriel Huber, Sandro Kopp,
Hannah Hofreiter, Anja Pfister, Julia Ertl, Theresa Zelinka und Julia Walter konnte den bereits im
Vorjahr vom BG/BRG Reithmannstraße errungenen Titel des Bundesmeisters neuerlich nach Tirol
holen. Platz zwei ging an das BG Zehnergasse. Bronze holte sich das BRG Enns.

In Schielleiten wurde durch das abwechslungsreiche Rahmenprogramm dem Ziel dieser
Schulbewerbe entsprechend, nicht nur ein reiner sportlicher Vergleichswettkampf zu sein, Rechnung
getragen. Dokumentiert wurde dieser Bewerb auf der Homepage des Tennisschulcups.
(http://www.tennisschulcup.at/).

Das BG/BRG Schwaz qualifizierte sich als Bundessieger für den 25. Internationalen Alpencup der
Schulen vom 3. Oktober bis 5. Oktober 2014 in Tramin (Südttirol). Für das Tiroler Team war dieser
Termin bereits im Vorfeld eine Herausforderung, da gleichzeitig das Tennis Europe Masters, ein ÖTV-
Lehrgang und die TTV Mannschaftsmeisterschaften U15 stattfanden. Dennoch gelang es den beiden
Betreuern, Mag. Alexander Groth und Günther Hofreiter, eine schlagkräftige Mannschaft
aufzustellen. Hannah Hofreiter, Julia Ertl, Anja Pfister, Yannick Pfleiderer, Julian Schubert und
Manuel Kreidl vertraten Tirol bei diesem Bewerb.

Nach der Absage der Schweiz wurde der Alpencup zu einem Dreikampf zwischen Bayern, Tirol und
Südtirol.

Am 1. Spieltag setzten sich die Bayern - auch aufgrund der kurzfristigen Veränderung des
Turniermodus - gegen das Tiroler Team knapp mit 4:3 gewonnen Matches durch. Den zweiten
Spieltag gewann die Auswahl aus Südtirol gegen die Mannschaft aus Tirol mit 6:1 und dann auch am
Sonntag das Endspiel gegen die Bayern. Die Spielergebnisse als auch die bildliche Dokumentation des
Bewerbs sind auf der Homepage des ASV Tramin (www.asvtramin-tennis.com) abrufbar.
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Zum zweiten Mal wurden in diesem Schuljahr Oberstufenmeisterschaften, an denen neun Teams
teilnahmen, ausgetragen. Die Landesmeisterschaften fanden am 20. Mai 2014 in Innsbruck bei tollem
sommerlichen Wetter auf den Tennisanlagen der Turnerschaft, des IEV und des ITC statt.

Die drei Mädchenmannschaften spielten einen eigenen Bewerb, den das Team der BHAK/BHAS Lienz
für sich entscheiden konnte. Auf den Plätzen 2 und 3 folgten die Kath. BAKIP Innsbruck und die HLW
Kufstein.

Der Schulcup Oberstufe (männlich und mixed) wurde als gemeinsamer Bewerb ausgetragen. Im
Finale besiegte das BG/BRG Reithmannstraße das Team der BHAK/BHAS Lienz.

1. Platz: BG/BRG Reithmannstraße
2. Platz: BHAK/BHAS Lienz

3. Platz: BORG Lienz

4. Platz: BG/BRG Lienz

5. Platz: HTBLVA Innsbruck

6. Platz: BRG APP Innsbruck

Aufgrund des großen Interesses der Jugendlichen sollte auch dieser Bewerb mit der Teilnahme an
einer Bundesmeisterschaft belohnt werden und die dahingehenden Urgenzen der Landesreferenten
von Seiten des Ministeriums berücksichtigt werden.

Mein Dank geht an den Vorstand des IEV, des ITC und an den der TI Innsbruck für die gute und
zuvorkommende Zusammenarbeit.

Im heurigen Schuljahr 2014/2015 findet die Landesmeisterschaft der Unterstufe am 12. Mai 2015
und die der Oberstufe am 11. Juni 2015 statt. Die Anmeldung zu den Schulsportbewerben erfolgt
über die Homepage des Landesschulrates für Tirol www.tiroler-schulsport.at.
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BERICHT DES SCHIEDSRICHTERREFERATES Christoph Galuschka

Unter anderem obliegt es dem Schiedsrichterreferat, eine regelkonforme Abwicklung von Einzel-
sowie Mannschaftswettspielbegegnungen in Tirol zu garantieren. Dazu bedient es sich ausgebildeter
Schiedsrichter. Um dies zu gewährleisten, hat das Referat für die entsprechende Aus- und
Weiterbildung der Landesverbands-Schiedsrichter zu sorgen, diese über Änderungen im Regelwerk
zu informieren und auf dem Laufenden zu halten. Weiters obliegt es dem Referat, für
internationale Turniere, Linienrichter zu nominieren, Bundesliga-Begegnungen mit
Stuhlschiedsrichtern sowie nationale Turniere und Landesliga-Begegnungen mit
Oberschiedsrichtern zu besetzen.

Die jährliche Schiedsrichterbesprechung fand am 24. 4. 2014 im Haus des Sports statt (u. a.
Vorstellung neuer LV-SR, Besprechung Änderungen des Regelwerks auf ÖTV-Ebene, Änderungen des
Regelwerkes sowie Änderungen der Durchführungsbestimmungen der TTV-Tirolerliga). Bei dieser
Sitzung wurde auch die OSR-Einteilung für ÖTV-Turniere in Tirol sowie für Tirolerliga-Begegnungen
der Damen und Herren getroffen. Aufgrund der Erhöhung der 2014 teilnehmenden Mannschaften
(12 Herren- und 12 Damenmannschaften) und der heuer erneut im Play-off Modus gespielten
Tirolerliga war – hauptsächlich in der Playoff-Phase – eine recht spontane Verfügbarkeit der
Schiedsrichter erforderlich. Trotz hoher Flexibilität der Schiedsrichter ist es heuer nicht gelungen, alle
zu besetzenden Begegnungen der Tirolerliga (9/88 Begegnungen) mit Oberschiedsrichtern des
eigenen Landesverbands zu besetzen. Alle zu besetzenden Turniere konnten mit OSR besetzt
werden. Die Besetzung der ersten Damen-BL mit CUs erfolgte mit eigenen LV-SR und mit Kollegen
aus Vorarlberg.

2014 wurde die Aus- und Fortbildung erneut weitergeführt. Im September fand im Haus des Sports
ein Schiedsrichterkurs statt (Kursleiter Dr. Walter Seidenbusch). 4 SR-Anwärter nahmen am Kurs teil.
Beide Prüfungsteile sind noch ausstehend.

Im Rahmen der Ausbildungen an der Bundessportakademie Innsbruck wurden zwei Kurse über
Regelkunde jeweils im Rahmen der Tennislehrer- und der Tennisinstruktorenausbildung abgehalten.
Ferner wurden die jeweiligen Prüfungen abgenommen. Vortragender war in beiden Fällen Walter
Seidenbusch.

Sämtliche Informationen rund um das Schiedsrichterwesen im TTV finden sich unter
http://www.tennistirol.at/Schiedsrichter..1032,,,2.html. Dieser Bereich wird laufend aktuell gehalten
und dient als erste Anlaufstelle für aktive SchiedsrichterInnen, aber auch für Interessierte. Die
Resonanz darauf ist sehr gut.

Beim TTV sind aktuell folgende aktive Schiedsrichter im Einsatz (Anzahl):
ÖTV-CU (bzw. Int. WB): 2
ÖTV-OSR: 3
TTV-LSR: 12
Details zu den aktuellen SchiedsrichterInnen finden sich in der SchiedsrichterInnenliste unter
http://www.tennistirol.at/folder/index.php?ID=1576.
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BERICHT DES ROLLSTUHLTENNIS-REFERATES Nicolas Lanquetin

In der heurigen Saison können die Tiroler Rollstuhltennisspieler trotz eines eher durchwachsenen
Sommers auf ein aufregendes Jahr 2014 zurückblicken.

Der Startschuss für die Sommersaison fiel in diesem Jahr bei der Erstauflage des Tirol-Cup im
schönen Südtirol. Am 4. April 2014 fanden sich Nord- & Südtiroler Sportler in Lana bei Bozen ein, um
sich zu messen und gemeinsam zu feiern. Zum Sieger beim Einzelbewerb dieser Premiere krönte sich
der junge Südtiroler Ivan Tratter, der das Finale gegen den Innsbrucker Nicolas Lanquetin klar mit 6:2
und 6:4 für sich entscheiden konnte. Den Doppeltitel konnten sich schließlich die beiden Nordtiroler
Gebhard Schweiger/Nicolas Lanquetin gegen das Südtiroler-Duo Konrad Oberberger/Michael
Stampfer mit 3:6, 6:4, 6:4 sichern.

Gut einen Monat später, am 10. und 11. Mai 2014, wurde in der Silberberghalle in Schwaz schließlich
die Tiroler Meisterschaft im Rollstuhltennis ausgetragen, bei der Gebhard Schweiger aus Sistrans
gleich zum Doppelschlag ausholte. Nach dem Turniersieg im Doppelbewerb mit seinem Partner
Hubert Heim sicherte sich Schweiger im Anschluss auch den Meister-Titel im Einzel gegen den
Titelverteidiger Nicolas Lanquetin.

Den letzten Höhepunkt innerhalb der Landesgrenzen Tirols bildete schließlich ein nationales Turnier,
bei dem Spieler aus ganz Österreich Punkte für die österreichische Rangliste sammeln konnten. Nach
den beiden Finalniederlagen der vorangehenden Turniere, konnte sich Nicolas Lanquetin mit einem
6:0/6:2 gegen den Kärntner Wilhelm Gröblacher nun doch noch über einen Turniersieg freuen. Der
Doppelbewerb ging schließlich an die Tiroler Paarung Schweiger/Schiestl, die mit einem 6:0/6:1
gegen Lanquetin/Heim zu keinem Zeitpunkt Zweifel an ihrem Sieg aufkommen ließen.

Auf internationaler Ebene konnte sich Martin Legner trotz Verletzung auf einem hervorragenden 24.
Platz in der Einzel-Weltrangliste halten. Neben einigen Halb- & Viertelfinali brachten der
Österreichischen Nr. 1 ein Turniersieg und zwei Finalteilnahmen die hierfür notwendigen Punkte.
Dass dem Milser nur drei Punkte auf die derzeitige Nr. 23 fehlen, bringt Hoffnung für die noch
ausstehenden Turniere dieser Saison. Im Doppel brachten nicht weniger als 5 gewertete Turniersiege
und 4 Halbfinali einen verdienten 21. Platz im World Ranking.

Bei den Österreichischen Meisterschaften musste Legner, der zum wiederholten Male als
Titelverteidiger ins Rennen ging, nach der ersten Runde leider verletzungsbedingt aufgeben und
machte somit den Weg für den stark spielenden Niederösterreicher Josef Riegler frei, der sich über
seinen ersten Österreichischen Meister Titel freuen durfte. Auch für die anderen vier Teilnehmer aus
Tirol war spätestens im Viertelfinale Schluss.

Eine fast größere Rolle als der Leistungssport spielt in Tirol derzeit der Breitensport und die
Nachwuchsarbeit. Unter der Leitung von Peter Höck trainieren im Augenblick Sportlerinnen und
Sportler aus fast allen Bezirken Tirols regelmäßig in der Schwazer Silberberg-Halle, in Kirchbichl und
in Matrei in Osttirol. Des weiteren stellen sich Eva & Peter Höck wöchentlich im AUVA
Rehabilitationszentrum Bad Häring zur Verfügung, um Interessierten den Tennissport im Rollstuhl
näher zu bringen.
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Besonders hervorzuheben gilt es aber die derzeitige Nachwuchsarbeit in Tirol. Dank der Initiative der
Familie Höck gibt es zur Zeit so viele aktive Kinder und Jugendliche wie nie zuvor. Allein in Tirol wird
im Augenblick acht NachwuchssportlerInnen der Tennissport auf spielerische Art und Weise näher
gebracht. Das Highlight dieses Jahres bildete hierbei wohl das Kinder- & Jugendtraining für junge
Rollstuhltennis-Begeisterte aus ganz Österreich. Mit einer Anzahl von insgesamt 10 TeilnehmerInnen
übertraf das heurige Zusammentreffen sogar die letztjährige Premiere. Neben verschiedensten
Ballübungen mit und ohne Tennisschläger wurden die Kids auch bei Fahr- und
Geschicklichkeitsspielen gefordert. Mittags durch eine Pizza gestärkt, wurde der Tag natürlich auch
dazu genutzt, einander kennenzulernen und Freundschaften zu schließen.

Mit diesem doch erfreulichen Rückblick auf die Saison 2014 schauen wir vom Tiroler Rollstuhltennis-
Referat mit großen Erwartungen auf das kommende Jahr und freuen uns schon darauf, auch im Jahr
2015 den Schläger zu schwingen.
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BERICHT BEZIRK LANDECK Dipl.-Päd. Markus H. Klauser

Turniere 2014
Die Zahl der Turniere, die auch heuer wieder im Bezirk Landeck veranstaltet wurden, kann sich sehen
lassen: zum fünften Mal fand im Juli das Oberinntaler ITN-Turnier in Zams unter der Regie von Willi
Lentsch statt, der TC Landeck veranstaltete die WINWIN LA OPEN ebenso in der allgemeinen Klasse.
Die Kinder und Jugendlichen konnten sich beim 17. Luzian Bouviercup messen und in der
Seniorenklasse wurde beim Georg Kecht Senior Master gekämpft.

Strahlende Siegerinnen beim 1. Turnier des 17. Luzian Bouviercups in
Landeck

Im letzten Jahr noch mit einer Steigerung der Nennungen auftrumpfend, wurden die Offenen ITN
Kids- und Jugendbezirksmeisterschaften heuer kurzfristig vom Veranstalter wegen zu geringer
Beteiligung abgesagt. Schrumpfende Nennungen konnten leider nicht nur im Bezirk Landeck bei
einigen Kinder- und Jugendturnieren beobachtet werden. Die mangelnde zentrale Koordination der
Turniertermine wurden von einigen Veranstaltern zu Recht kritisiert.
Für mich persönlich als Veranstalter ist heuer auffallend, dass die WERTSCHÄTZUNG für das
freiwillige Organisieren von Tennisturnieren in der Freizeit für Jung und Alt zur Förderung des
Tennissports scheinbar stark am Sinken ist.

ITN 2014
„Wer wenig spielt wird belohnt!“ Dieser Satz, gefallen in der Umkleide, kreist noch immer durch
meine Hirnwindungen. Tatsache ist, dass just jene Spieler, die sehr wenig bis gar nicht spielen, auf
vorderen Plätzen, beispielsweise bei den Herren 35+, zu finden sind. Was sagt das über ein
Spielstärkesystem aus?
Hinzukommt, dass seit 2014 nicht nur die Einzelergebnisse, sondern auch die Doppelergebnisse
relevant sind. Über die Sinnhaftigkeit auch bei Mittelwert und 50% Wertung wird auch 2015 noch
viel diskutiert werden.
Statische ITN. Ein weiterer Kritikpunkt, der nicht gerade motivierend wirkt. Im alten System ging es
„rauf und runter“. Jetzt bewegt man sich oft eine ganze Saison in Kommastellenbereichen jenseits
der Zehntel ohne größere Veränderungen in der „Rang_liste“…

Hallensaison Landeck
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In der Wintersaison 2014/15 wird in der tollen Tennistraglufthalle in Landeck wieder zu attraktiven
Preisen gespielt werden. Der TC Landeck hofft, dass zahlreiche SpielerInnen die Top-Angebote der
Wintersaison 14/15 auf den zwei Sandplätzen nutzen. Auch für die WINTERLIGA-Teams aller Vereine
im Bezirk Landeck und Imst ist die Halle am Samstag und Sonntag für Wettkämpfe einsatzbereit.
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BERICHT BEZIRK IMST Bernd Schwaiger

Im Bezirk sind mit ganz wenigen Ausnahmen alle Verein sehr rührig. Jeder Verein ist mit einer
Homepage im Netz vertreten. Es wird rege an der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft teilgenommen.
Mit teilweise sehr guten Erfolgen, Aufstieg usw. - Ergebnisse siehe "nu-Liga" .

Jeder Verein hat eine Vereinsmeisterschaft durchgeführt, in der lokalen Presse (Rundschau) wurde
jeweils ausführlich berichtet.

Der Bouvier Cup mit je einem Turnier in Imst und Haiming war wieder Gelegenheit für unseren
Nachwuchs sich mit den Gegnern aus der TMM auch im Sommer zu messen. Auch am TTV-Sommer-
Team Cup haben mehrere Mannschaften aus dem Bezirk teilgenommen.

Im Winter organisierte die Tennisschule Moitzi in der Tennishalle Imst ein "Kids Race" Turnier.
Die "Bezirks-Mannschaftsmeisterschaft" wurde, wie seit Jahren, auch heuer wieder vom TC Haiming
durchgeführt. Leider wieder nicht über das nu-System.

Die ausgezeichnete Jugendarbeit der Tennisschule Moitzi und einiger Vereinstrainer wie z. B. Marco
Pansi in Sölden oder Christian Rundl, Mario Margreiter und Thomas Klauser im Pitztal hat in
mehreren Vereinen zu viel sehr gutem Nachwuchs geführt.

Die neue "Tennisakademie" von Hannes König im Hotel "Kaysers" in Mieming ist eine gute
Bereicherung des Tennisangebotes im Bezirk Imst.

Ein "Nachwuchsschiedsrichter", Rudi Kastner aus Tarrenz, befindet sich derzeit in Ausbildung.

Aus meinen persönlichen Kontakten und Beobachtung kann ich feststellen dass die Informationen
über "NU Liga " und die TTV Homepage bei allen aktiven Tennisspielern sehr gut ankommen.
Meine Umfrage während der TMM bei den Vereinen hat ergeben, dass eine Aufteilung der TMM auf
Frühjahr und Herbst speziell bei den Senioren auf Ablehnung stößt.

Danke im Namen aller Spieler und Vereine des Bezirkes Imst an alle Funktionäre des TTV und an die
Damen im Sekretariat.
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BERICHT BEZIRK REUTTE Rosalinde Schottenhamml

 März
Bezirkssitzung mit den Vertretern des Tiroler Tennisverbandes Dr. Walter Seidenbusch,
Wolfgang Winklehner und Lisa Auer

 April
Besuch der Jahreshauptversammlung des TC Lechaschau
Wintercup in der Reuttener Tennishalle
Ausserferner Betriebsmeisterschaft in Weißenbach

 Mai
Besuch der Jahreshauptversammlung des TC Ehrwald
Besuch der Jahreshauptversammlung des TC Wängle

 Juni
Ausserferner Jugendmeisterschaft in Weißenbach

 Juli
Ausserferner Doppelmeisterschaft in Reutte
Jugend-Grandslam in Weißenbach
Sommercup in Pflach
Jugend-Grandslam in Lechaschau
Sommercup in Wängle

 August
Jugend-Grandslam in Reutte
Erstes ITN-Turnier in Breitenwang (war ein Flop – nur 11 Teilnehmer)
Jugendgrandslam in Pflach (Abschluss)
Sommercup in Wängle (Ersatz für Breitenwang)
Sommercup in Reutte

 September
Besuch der Jahreshauptversammlung in Reutte
Zweites ITN-Turnier in Pflach (Ausserferner Meisterschaft im Einzel)

Anmerkung:
Trotz des rückläufigen Interesses am Tennissport war heuer recht viel los bei uns. Ich bin
sehr froh über die Mitarbeit aller Vereine und dass heuer zum ersten Mal alles über die
nu-Liga abgewickelt werden konnte. In diesem Zug herzlichen Dank an den TTV für die
Bereitstellung der Bälle.
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BERICHT BEZIRK REGION TIROL MITTE Ingeborg Kirnbauer

Mit der Aktion „GÖST“ (Ganz Österreich Spielt Tennis) wurde am Samstag, den 26. 4. 2014, die
offizielle Freiluft-Saisonsaison eröffnet. Teilnehmende Vereine aus dem Bezirk:
Aldrans, Turnerschaft Innsbruck, Sparkassen-TC West, Kolsass, Mutters, Natters, Völs, Zirl
Ein GÖST-Paket konnten die Vereine Aldrans, Kolsass, Mutters, Völs und Zirl in Empfang nehmen.

Am 27. 4. fand beim TK IEV und am 4. 5. beim TC Telfs die Veranstaltung der Turnierserie „Tennis+
Fun“ – organisiert von TTV und ASVÖ, unterstützt vom Hauptsponsor Generali – statt, wobei
ca. 100 Kinder Freude am Tennisspiel und anderen Aktivitäten hatten.

Christian Ostermünchner, Organisator im Breitensportbereich des Bezirks, hatte die Idee zum
Weltrekordversuch zum Ballpäppeln beim ATP-Tennisturnier in Kitzbühel, der leider knapp
gescheitert ist. Der Versuch soll im nächsten Jahr wiederholt werden.

Weitere Veranstaltungen mit Speedtennisstationen, die von Christian Ostermünchner betreut
wurden:

 Tennis am Baggersee: 240 Kinder der Volksschule Neu-Arzl kamen und wurden von 20
Tennisinstruktoren der Bundessportakademie unter der Leitung von Hari Mair in den Tennissport
eingeführt. Mit vollem Einsatz und viel Freude waren Kinder und Instruktoren bei der Sache.

 U-Tour 2014, Messehalle Innsbruck, 3. - 5. April 2014, mit ca. 3000 Jugendlichen

 Sommersporttag am Baggersee am 31. 5. 2014, mit ca. 3000 Besuchern

 „50 Jahre Olympisches Dorf“ am 21. 6. 2014

 Projekt X der Sportunion Tirol in der Neuen Mittelschule Olympisches Dorf und Reichenau

 Tiroler Frauenlauf

Jugend- bzw. Kids- und ITN-Turniere wurden von den Vereinen Telfs, Zirl, Igls, TI, Hall, Hall-Schönegg,
Sparkassen-TC West, TCSS Seefeld, Pfaffenhofen durchgeführt.
Beim TC Hall-Schönegg fanden die Offenen Haller-Stadtmeisterschaften für alle Klassen mit sehr
großer Beteiligung statt.
Vom 27. – 31. 8. 2014 veranstaltete der TK IEV die Tiroler Meisterschaften für die allgem. Klasse und
Senioren.
Vom 1. – 4. 9. 2014 fanden beim TC Telfs die Tiroler Jugendmeisterschaften statt.
Das traditionelle Intern. Tennisturnier des PC Igls wurde wieder für Damen und Herren allgemeine
Klasse und das ITF-Turnier für Senioren durchgeführt.

TMMS 2014: folgende Vereine aus dem Bezirk haben den Tiroler Meister errungen:
TSV Hall allgemeine Klasse Herren
TK IEV Herren 45
PC Igls Herren 65
Turnerschaft Innsbruck Herren 70
Turnerschaft Innsbruck Herren 75
TC Telfs Damen 35
Turnerschaft Innsbruck Damen 60
TC Hall-Schönegg U 9
TC Hall-Schönegg U 12 weiblich
TC Hall-Schönegg U 12 männlich
TC Telfs U 15 männlich

Die Herren-Seniorenmannschaft 45+ des IEV nahm an den Aufstiegsspielen in die Bundesliga teil und
konnte sich qualifizieren – herzliche Gratulation!
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Bundesliga-Senioren Herren 75 Mannschaftsmeister-Finalrunde in Baden bei Wien mit
6 teilnehmenden Mannschaften, bei der die Turnerschaft Innsbruck den TTV vertreten hat.

Bundesligamannschaften des Bezirks:
Damen TK IEV, TC Telfs
Herren TK IEV, TC Telfs

Die Future-Turniere fanden beim TC Telfs, dem TCSS Seefeld und dem TK IEV statt.

Sommerteam-Cup 2014:
Beim Damenbewerb kamen von 12 Mannschaften 8 aus dem Bezirk Region Tirol Mitte!
Sistrans, Rum, Sparkasse-TC West, Telfs, ITC, TSV Hall, Thaur, Hall-Schönegg
Sieger wurde TSV Hall vor Sistrans.
Bei den Herren haben sich 30 Mannschaften gemeldet, wovon 6 Mannschaften aus unserem Bezirk
kamen: ITC 1 + 2, Zirl, TI, Hungerburg, Thaur

Herzliche Gratulation dem TC Telfs zu seinem 60-Jahr-Jubiläum, das er heuer feiern konnte!

Abschließend bedanke ich mich bei allen Funktionären der Innsbrucker Vereine und des Tiroler
Tennisverbandes für die kooperative Zusammenarbeit und wünsche eine gute Saison 2015.
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BERICHT BEZIRK SCHWAZ Christian Walter

Auch dieses Jahr ging es wieder hoch her auf den Tenniscourts im Bezirk Schwaz.

Wie schon in den vergangenen Jahren startete die Saison mit der beim TC Schwaz durchgeführten
Tiroler-Hallenmeisterschaften für die Allgemeine- und Seniorenklassen. Weiters fanden noch viele
tolle Turniere statt. Hier ein kleiner Überblick:

Datum Turnier Bewerbe Ort

28.05 – 30.05. 5. Zillertaler Raiffeisen Jugend Cup Männl. + Weibl.
U10/12/14/16

TC Mayrhofen

29.05 – 01.06. Prince Jugend Circuit Männl. + Weibl.
Einzel + Doppel

U12/14/16

TC Schwaz

04.07 – 06.07. 5. Zillertaler Raiffeisen Jugend Cup Männl. + Weibl.
U10/12/14/16

TC Fügen

11.07 – 19.07. 14. Stummer Doppelturnier Damen + Herren TC Stumm

17.07 – 20.07. 37. Internationales Raiffeisen
Tennisturnier, Kat. 4 + H

Herren Einzel TC Hippach

23.07 – 27.07. ÖTV Ranglistenturnier Männl. + Weibl. U 16 TC Jenbach

25.07 – 27.07. 5. Zillertaler Raiffeisen Jugend Cup Männl. + Weibl.
U10/12/14/16

TC Ried/Kaltenbach

28.07 – 30.07. TTV Sommer Circuit Männl. + Weibl.
U12/14/16

TC Hippach

01.08 – 03.08. TTV Kids Turnier Kat. II Männl. + Weibl.
U9/10/11

TC Stans

07.08 – 10.08. TTV Sommer Circuit Männl. + Weibl.
U12/14/16

TC Stans

15.08 – 17.08. 5. Zillertaler Raiffeisen Jugend Cup Männl. + Weibl.
U10/12/14/16

TC Hippach

20.08 – 24.08. ÖTV-Seniors Trophy H-Senioren
D-Senioren
alle Klassen

TC Schwaz

04.09 – 07.09. Bezirksmeisterschaften Schwaz Jugend, Allgemein
und Senioren

TC Schwaz
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Von allen Teilnehmern für gut befunden wurde heuer die Durchführung der Bezirksmeisterschaften
für alle Klassen an einem Ort (TC Schwaz). Hier die Ergebnisse:

Weiblich U10: 1. Tipotsch Carolina, 2. Unterberger Iris, 3. Klocker Selina
Weiblich U12: 1. Vorhofer Magdalena, 2. Obermair Leonie, 3. Ebster Anna-Lena
Weiblich U14: 1. Haim Nina, 2. Walter Julia, 3. Rieser Valentina, Eberharter Tamara
Damen 35+: 1. Schneeberger Katharina, Rainer-Rist Christine, 3. Gürtler Anna
Männlich U10: 1. Schwarz Elias, 2. Obermair Felix, 3. Thurnbichler Valentin
Männlich U12: 1. Schwarz Thomas, 2. Kerschdorfer Daniel, 3. Brandacher Florian, Vukotic Nemanja
Männlich U14: 1. Döttelmayer Christoph, 2. Kerschdorfer Noah, 3. Kreidl Manuel, Tipotsch Max.
Herren Allg.: 1. Walter Christian, 2. Heitmann Christoph, 3. Winkler Ben, Waldbauer Maximilian
Herren 35+: 1. Knapp Thomas, 2. Lechner Michael, 3. Steidl Wolfgang
Herren 45+: 1. Draxl Harald, 2. Ortner Johann, 3. Lechner Jochen, Gantioler Mario
Herren 55+: 1. Sponring Alois, 2. Nachtschatten Johann, 3. Pinsker Wolfgang, Gürtler Ernst
Herren 65+: 1. Walter Hugo, 2. Obwieser Ludwig, 3. Wörndle Gerd

Hiermit möchte ich mich nochmals bei allen Turnierleitern und Organisatoren recht herzlich für ihre
unermüdliche Arbeit bedanken.

Natürlich waren auch die teilnehmenden Mannschaften bei der Mannschaftsmeisterschaft sehr
erfolgreich, was der Tiroler Vize-Meistertitel bei den Damen (TC Schwaz) und der 3. Platz bei den
Herren (TC Stans) unterstreichen.

Zum Schluss möchte ich mich nochmals bei allen Spielern und Funktionären für die erbrachten
Leistungen recht herzlich bedanken!!
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BERICHT BEZIRK KUFSTEIN Walter Binder - Bezirksreferent
Christoph Fischer - Bezirksjugendreferent

Die Turnierserie Raika Cup fand im Sommer an folgenden Stationen statt.
1. Raika Cup ESV Wörgl Teilnehmer: 60 Kinder/Jugendliche
2. Raika Cup TC Auto B. Langkampfen Teilnehmer: 50 Kinder/Jugendliche
3. Raika Cup TC Spark.Kramsach Teilnehmer: 70 Kinder/Jugendliche
4. Raika Cup TC Raika Bad Häring Teilnehmer: 80 Kinder/Jugendliche

Die Jugendbezirksmeisterschaft 2014 fand beim TC Sparkasse Kufstein statt.
75 Kinder/Jugendliche nahmen an dieser Veranstaltung teil.

Verbesserungen für 2015:
Die Raika Cup Turniere sollen im Jahr 2015 „offen“ veranstaltet werden (frei zugänglich für alle
Bezirke). Es wird Kontakt mit den Bezirksreferenten Walter Christian (Schwaz) und Küstür Mehmet
(Kitzbühel) geben, um die Termine besser koordinieren zu können. Ein großes Ziel muss es sein, mit
diesen Nachbarbezirken besser zu kommunizieren. Auf diese Art und Weise erreichen wir höhere
Teilnehmerzahlen bei den Turnieren und steigern dadurch auch das spielerische Niveau. Für die
Jugendbezirksmeisterschaft sollen jedoch nur SpielerIinnen, die im Bezirk Kufstein einen festen
Verein haben, teilnahmeberechtigt sein. Bisherige Medaillen bei den Siegerehrungen werden durch
Pokale ersetzt. Die Tombolaverlosung am Finaltag mit Tennisartikeln wurde von Eltern und Kindern
sehr geschätzt.

Erfolge von Jugendliche bei TTV und ÖTV Turnieren
Das 1. Turnier des TTV Circuit (TC Raika Bad Häring) und das TTV Masters (TC Wörgl) fanden im
Bezirk Kufstein statt. Die beiden Turniere waren gut besetzt. Ein großes Lob an die Organisatoren für
die perfekte Durchführung. Es wurde attraktives Tennis geboten. Beachtliche Erfolge der Jugend im
Bezirk Kufstein außerhalb der Bezirksturniere auf TTV und ÖTV Ebene.

Erler Ayana (TC Sparkasse Kufstein)
1. Platz TTV Kids Landesmeisterschaften Stans U11 weiblich
3. Platz TTV Masters 2014 U12 weiblich
2. Platz TTV Circuit TC Raika Bad Häring U12 weiblich
¼ Finale Tiroler Jugendmeisterschaften U12 weiblich

Erler Tara (TC Sparkasse Kufstein)
¼ Finale ÖTV Jugendranglistenturnier Jenbach U16 weiblich
3. Platz TTV Circuit TI Innsbruck U16 weiblich
1. Platz TTV Circuit TC Raika Bad Häring U16 weiblich
2. Platz TTV Masters TC Wörgl U14 weiblich
3. Platz Tiroler Jugendmeisterschaften TC Telfs U14 weiblich

Wurm Sophia (TC Brixlegg)
1. Platz TTV Circuit TC Raika Hippach U12 weiblich
2. Platz TTV Circuit TI Innsbruck U12 weiblich
3. Platz TTV Circuit TC Raika Bad Häring U12 weiblich
3. Platz Tiroler Jugendmeisterschaften TC Telfs U12 weiblich
1. Platz Doppel Tiroler Jugendmeisterschaft TC Telfs U12 weiblich

Kreidl Marco (TC Wörgl)
1. Platz TTV Circuit TI Innsbruck U16 männlich
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Egerbacher Lena ( TC Sparkasse Kufstein)
2. Platz TTV Masters TC Wörgl U12 weiblich

Bär Stefan ( TC Sparkasse Kufstein)
1. Platz TTV Circuit TI Innsbruck U12 männlich
3. Platz TTV Circuit TC Stans U12 männlich

Merkl Benjamin (TC Sparkasse Kufstein)
3. Platz TTV Circuit TI Innbruck U14 männlich
3. Platz TTV Circuit TC Stans U14 männlich

Lambauer Noah (TC Sparkasse Kufstein)
1. Platz 5.Salzburger ITN Turnier U12 männlich
2. Platz 1.ITN Turnier St.Joahann im Pongau U12 männlich

Pfisterer Martin (TC Sparkasse Kufstein)
2. Platz TTV Circuit TC Stans U12 männlich
1. Platz TTV KIDS Landesmeisterschaften U11 männlich

Kreidl Daniel ( TC Wörgl)
2. Platz TTV Circuit TI Innsbruck U14 männlich
1. Platz TTV Circuit TC Raika Bad Häring U14 männlich

Epp Johann (TC Sparkasse Kufstein)
3. Platz TTV Kids Landesmeisterschaften Stans U9 männlich
2. Platz KIDS Tour Austria Schönegg U9 männlich

Das waren einige erfolgreiche NachwuchstennisspielerInnen im Bezirk Kufstein.
Das Bezirkskadertraining für die Wintersaison 2014/2015 wurde komplett neu strukturiert. Die
Grundidee war eine Bezirkskadersichtung durchzuführen, bei der sich alle Kinder und Jugendliche
beim „Vorspielen“ beweisen konnten. 64 Kinder/Jugendliche nahmen an dieser Veranstaltung teil.
Für den Bezirkskader steht ein neues Trainerteam zur Verfügung:
Fischer Christoph, Hahn Stephan, Themessl Thomas, Mödlinger Maria (alle Trainer besitzen staatliche
Ausbildungen und besuchen regelmäßig Fortbildungen).

Rückblick Allgemeine Klasse (Turniere + Veranstaltungen)
Herzliche Gratulation allen Siegern der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft. Wie schon in den letzten
zwei Jahren fand die Bezirksmeisterschaft der allgemeinen Klasse und Jugend beim TC Sparkasse
Kufstein statt. Der liebe Wettergott spielte bei den Bezirksmeisterschaften nicht immer mit, aber es
wurden alle Spiele durchgeführt. Ein weiteres Spektakel war die neuerliche Auflage des Int. Bambini
Cups in Kufstein. Wir möchten uns bedanken für die mustergültige Durchführung der
Bezirksmeisterschaften und des Bambini Cups. Ein Riesenlob an die Veranstalter des TC Sparkasse
Kramsach für die ausgezeichnete Durchführung des Future Turniers.
Zu guter Letzt noch 2 Veranstaltungen, die im Bezirk Kufstein sehr gut angenommen werden. Das
Doppel-Blitz-Turnier in Bad Häring, das schon seit mehreren Jahren ein Muss für jeden Hobby-,
Mannschafts- und auch für den einen oder anderen Bundesliga- Spieler geworden ist. Eine weitere
Veranstaltung, die gut besucht war, ist die Tennistrophy in Thiersee (Kombination Asphaltschießen +
Tennisspielen). Ein weiterer Club im Bezirk Kufstein lässt wieder hoffen für die Zukunft. Der
TC Breitenbach Kaiserblick wurde neu strukturiert. Es herrscht mittlerweile reger Spielbetrieb.

Der Bezirk Kufstein ist auf einem guten Weg, eine Mischung aus Hochleistungssport, Leistungssport
und Breitensport zu finden. HOCHLEISTUNGSSPORT UND LEISTUNGSSPORT KANN NUR ERFOLGEN,
WENN GUTE ARBEIT IM BREITENSPORT VERRICHTET WIRD!!!
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BERICHT BEZIRK KITZBÜHEL Memet Küstür

Was gibt es aus dem Bezirk Kitzbühel zu berichten aus dem abgelaufenen Jahr?
Die Bezirksvereine investieren sehr viel Zeit und Geld in die Kinder- und Jugendarbeit, denn das ist
die Zukunft eines jeden Vereins.
Ich bedanke mich bei allen Bezirksvereinen für die zahlreichen Mannschaftnennungen für die Kinder
– Jugend – Damen – Herren – Allgemeine, Senioren und alle Klassen der Tiroler
Mannschaftsmeisterschaften 2014.

Chronologie 2014:
29. 02. 2014 1. Bezirkssitzung Bezirk Kitzbühel

14. – 16. 3. 2014 Masters TTV Jugend Wintercircuit 2014 beim TC Kitzbühel –
Großen Dank für die Abhaltung des Turniers!

2. - 4. 5. 2014 Kid‘s Cup beim TC Kitzbühel mit über 40 Teilnehmern über die nu- liga
U 9 w/ m 1.Platz Lapatanovic Andjela TC Wörgl / Hörl Marco TC Brixen
U 11 w/m 1. Platz Egger Charly TC Kitzbühel / Moser Tobias TC Brixen
U 12 m 1. Platz Penkner Yannick

Großer Dank an den TC Kitzbühel und ganz besonders an Lara und Michael Egger für die tolle
Veranstaltung .

Mai-Juni: Tiroler Mannschaftsmeisterschaft
Gratuliere allen Meistern, Aufsteigern und Klassenerhaltern

19. - 20. 07. 2014 2. Breitensportturnier in Brixen im Thale mit 50 Teilnehmern –
ITN Turnier über nu- liga mit folgendem Ergebnis:
U 12 w/m: 1. Platz Egger Charly TC Kitzbühel / Hörl Marco TC Brixen
U14 w/m: 1. Platz Hofer Michaela TC Oberndorf / Brandacher Florian TC
Schlitters
U 16 m : 1. Platz Obermoser Daniel TK Kirchberg

Großer Dank an Wallner Markus, Kreidl Toni und dem TC Brixen für die Durchführung des Turniers.

19. 7. 2014 3. Breitensportturnier U 10 beim TC Oberndorf
U 10 w / m: 1 Platz Even Elena TC Brixen / Jesacher Tobias TC Oberndorf

Großer Dank an den TC Oberndorf und an die Turnierleitung Memo.

27.07. - 2. 8. 2014 Bet-at-home Cup Kitzbühel
Das Tennisturnier in Kitzbühel, den Bet-at-home Cup, gewann David Coffin aus Belgien. Großer Dank
an den TC Kitzbühel für die Möglichkeit, dass der Nachwuchs im Bezirk als Ballbuben & und die
Platzwarte etc. aktiv mitwirken dürfen. DANKE!! Wir hoffen, alle Tennisfans auch 2015 wieder in
Kitzbühel begrüßen zu dürfen.

08. - 10. 8.2014 Bezirksmeisterschaft Kinder und Jugend – TC Westendorf mit 70 Teilnehmern
U9 und U16 wurde im Nu Liga System (ITN Turnier) gespielt.
Die Sieger lauten wie folgt:
U9: Valentina Rings TC Kitzbühel / Tobias Jesacher TC Oberndorf
U11: Lola Maya Gutensohn TC Kitzbühel / Florian Walcher TC Kössen
U12: Tobias Reiter TC Brixen
U14: Katharina Lanzinger TC Hopfgarten / Michael Walcher TC Kössen
U16: Anna Obritan TC Hopfgarten / Marco Kreidl TC Westendorf

Dank an den TC Westendorf und an alle freiwilligen Helfer!
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Ein besonderer Dank gilt folgenden Sponsoren:

 Tiroler Tennisverband

 Antikmöbel Obermoser Pepi Kitzbühel

 Hanel Ingenieure – Inhaber DI Chiavistrelli Carlo

 TC Kitzbühel / TC Brixen / TC Oberndorf und TC Westendorf

Dies ist mein Bericht zum Tennisbezirk Kitzbühel.

Ich wünsche allen Tennisfreunden ein schönes Ausklingen des Jahres 2014. Möge man mit vollem
Tatendrang in das Jahr 2015 starten. Ich als Bezirksreferent bedanke mich bei allen Bezirksvereinen
und natürlich beim TTV ganz besonders bei Irmi, Sylvia, Walter, und Wolfgang für die gute
Zusammenarbeit!
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EHRENZEICHENTRÄGER DES TTV

EHRENMITGLIEDER Datum der Verleihung
Marius Baumann 29. 11. 1997
Alfred Mitterer 19. 10. 2002

EHRENZEICHEN IN GOLD
Fritz Astl 29. 11. 1997 †
Heinz Dittrich 4. 12. 1999
Walter Föger 22. 3. 1980 †
Susi Graber 29. 10. 2005
Willy Greil 3. 4. 1976 †
Hannes Gschwentner 27. 11. 2010
Hermann Hagen 1993 †
Fritz Hakl 28. 11. 1998
Kurt Hermann 9. 7. 1981
Rudolf Hoskowetz 22. 3. 1980
Helmut Kopp 1. 12. 2000
Robert Köstlinger 11. 10. 2008
Dieter Küchenmeister 30. 3. 1985
Friedl Ludescher 1. 12. 2000
Hansjörg Mader 27. 11. 2010
Fred Maurer 22. 3. 1980 †
Alfred Mitterer 29. 11. 1997
Walter Nachtschatt 03. 12. 2011
Horst Nederegger 11. 11. 2006
Walter Nestler 15. 07. 2003
Gerhard Priglinger 03. 12. 2011
Gerd Purner 1. 4. 1978 †
Barbara Schett 29. 11. 1997
Walter Spieß 6. 4. 1966 †
Patricia Wartusch 17. 11. 2007
Ernst Wolner 27. 11. 2010
Fridolin Zanon 30. 3. 1985 †
Theodor Zeh 24. 3. 1990
Walter Zimmermann 29. 11. 1997 †
Hansjörg Zink 16. 11. 1991
Walter Zugal 25. 11. 1995

EHRENZEICHEN IN SILBER
Georg Ager 19. 4. 2002
Marius Baumann 9. 4. 1988
Sepp Baumann 16. 10. 1999
Armin Bernwick 17. 11. 2007
Erwin Bouvier 14. 11. 2009
Inge Bühl 24. 11. 2001
Peter Eder 24. 3. 1990
Hans Forcher 23. 8. 2003
Christoph v. Grebmer 30. 3. 1985
Willy Greil 13. 3. 1970 †
Oskar Groschup 22. 3. 1974
Luis Güttersberger 24. 3. 1990
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Hansjörg Hagspiel 1. 12. 2000
Dietmar Härting 4. 12. 2009
Hans Heißl 16. 10. 2004
Kurt Hermann 13. 3. 1970
Norbert Herzel 6. 4. 1966
Walter Hofbauer 22. 3. 1975
Karl Hold 5. 4. 2002
Walter Hölzl 14. 8. 2004
Rudolf Hoskowetz 10. 4. 1968
Doris Kofler 10. 4. 1968
Robert Köstlinger 1. 12. 2000
Fritz Kreidl 1. 12. 2000
Fritz Krizala 6. 4. 1966
Helmut Kröss 28. 10. 2005
Robert Kruder 22. 3. 1980
Dieter Küchenmeister 13. 3. 1970
Hannes Madersbacher 30. 4. 2004
Konrad Margreiter 14. 11. 2009
Jakob Mayer 21. 3. 1987
Erich Müller 30. 3. 1985
Horst Nederegger 1. 12. 2000
Hugo Neuhauser 22. 3. 1980
Karl Oberndorfer 24. 3. 1990 †
Michael Passer 24. 3. 1990
Andreas Pfister 24. 11. 2001
Edi Pranter 24. 11. 2001
Gerd Purner 22. 3. 1974 †
Hans Rainer 22. 3. 1980
Bernd Reimond 16. 10. 1999
Wolfgang Reisenbauer 2. 2. 2007
Ernst Otto Rühl 22. 3. 1980 †
Petra Russegger 17. 11. 2007
Huber Schir 22. 3. 1980
Paul Schuler 8. 9. 2001
Walter Seidenbusch 18. 10. 2003
Eduard Somweber 12. 9. 1999
Otmar Sommer 14. 11. 2009
Hans Jörg Steinlechner 30. 4. 2004
Roland Teissl 24. 11. 2001
Robert Ullmann 24. 3. 1990
Ernst Walter 24. 3. 1990
Bruno Weilharter 5. 4. 2002
Kurt Winkler 19. 10. 2002
Walter Zimmermann 24. 3. 1990 †
Walter Zugal 30. 3. 1985
Hans Zwerger 13. 3. 1970

EHRENZEICHEN IN BRONZE
Barbara Ager 13. 7. 2004
Georg Ager 30. 3. 1985
Hannes Ager 13. 7. 2004
Werner Auer 13. 7. 2004
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Walter Avanzini 22. 3. 1980
Walter Binder 31. 3. 2006
Hubert Bodner 22. 3. 1974
Karl Böhm 22. 3. 1974
Hubert Burtscher 11. 11. 2006
Heinz Dittrich 22. 3. 1975
Herbert Doppelreiter 13. 7. 2002
Renate Föger 24. 3. 1990
Hans W. Fuhs 3. 4. 1976
Susanne Graber 9. 4. 1988
Werner Graber 26. 3. 1983
Karl Gremer 26. 3. 1983
Erwin Grimm 13. 3. 1970
Walter Grimm 22. 3. 1974
Oskar Groschup 13. 3. 1970
Hermann Gruber 22. 3. 1975
Hans Günther 13. 3. 1970
Luis Güttersberger 22. 3. 1980
Herbert Hamerle 10. 7. 2004
Gottfried Haberl 1. 12. 2000
Georg Harm 24. 11. 2001
Renate Hasslinger 30. 4. 2004
Loni Heiden 29. 10. 1994
Edda Herdy 22. 3. 1980
Gerhard Herzel 20. 11. 2009
Toni Hettich 29. 9. 1994
Helmut Hintner 13. 3. 1970
Walter Hirzinger 30. 3. 1985
Max Horvath 13. 3. 1970
Hubert Hosp 22. 3. 1980
Helmut Jourez 22. 3. 1980
Fritz Kienzl 22. 3. 1980
Manfred Kirchmair 28. 10. 2005
Gerhard Köchl 28. 10. 1994
Franz Kröll 12. 3. 1971
Pepi Kröll 9. 4. 1988
Helmut Kröss 25. 6. 1997
Robert Kruder 1. 4. 1978
Wolfgang Kürzl 29. 10. 1994
Herta Lamprecht 13. 7. 2002
Günther Langebner 13. 7. 2002
Hans Lochs 13. 3. 1970
Hannes Madersbacher 1. 12. 2000
Harald Mair 28. 10. 1994
Franz Märkl 22. 3. 1975
Rupert Mooser 28. 11. 1992
Franz Morandell 25. 11. 1995
Walter Nachtschatt 22. 3. 1980
Hugo Neuhauser 17. 3. 1972
Karl Oberndorfer 1. 4. 1978
Manfred Opperer 20. 11. 1993
Walter Pfurtscheller 30. 3. 1985
Sonja Ploner 9. 4. 1988
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Oliver Ploner 28. 10. 1994
Renate Pölz 18. 10. 2003
Edi Pranter 30. 3. 1985
Gerd Purner 12. 3. 1971
Arnold Riedl 20. 11. 1993
Hans Schneeweiss 3. 4. 1976
Heinz Schorm 17. 3. 1972
Hansfried Schreder 8. 7. 1995
Paul Schuler 9. 3. 1995
Erwin Seiler 5. 11. 1994
Erich Singer 24. 3. 1990
Willi Sorg 24. 3. 1990
Friso Spann 22. 3. 1974
Leopold Strasshofer 13. 3. 1970
Robert Thurner 17. 11. 2007
Robert Ullmann 22. 3. 1980
Hanno Vogl-Fernheim 1. 4. 1978
Alois Wachter 14. 3. 2008
Robert Wagner 13. 3. 1970
Ernst Walter 22. 3. 1980
Lambert Weinzirl 22. 3. 1980
Willi Wiedemann 26. 7. 1996
Hansjörg Zink 30. 3. 1985
Karl Zwerger 24. 3. 1990
Walter Zugal 22. 3. 1974

EHRENNADEL FÜR LANGJÄHRIGE VEREINSFUNKTIONÄRSTÄTIGKEIT

Walter Binder 03. 12. 2011
Hans Forcher 07. 11. 2014
Annemarie Gwiggner 03. 12. 2011
Helmut Jourez 12. 06. 2011
Andrea Klingler 14. 11. 2014
Memet Küstür 29. 03. 2012
Erwin Mayerl 21. 10. 2011
Horst Schneck 23. 10. 2010
Hannes Unteregger 03. 12. 2011
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M E I S T E R T A F E L 2 0 1 4

Europäische Seniorenmeisterschaften vom 10. - 25. 1. 2014 in Seefeld
Sigurd Fragner 1. Platz Herren 70
Hannes Madersbacher 3. Platz Doppel 65
Helmut Mayerhofer / Helmut Himmelsbach 3. Platz Doppel 65
Gordana Nadler 3. Platz Doppel 60

Österr. Meisterschaften Allgem. Klasse in der Halle vom 8. – 15. 3. 2014 in Bad Waltersdorf
Keine Platzierungen von 1 – 3

Österr. Meisterschaften Allgem. Klasse im Freien vom 13. – 20. 9. 2014 im Sporthotel Kurz
Iris Khanna 1. Platz Doppel

Österr. Senioren-Meisterschaften in der Halle vom 14. – 23. 2. 2014 in Ebreichsdorf
Hans Heißl 1. Platz Herren 65

Österr. Senioren-Meisterschaften im Freien vom 1. – 10. 8. 2014 in Oberpullendorf
Hannes Madersbacher 3. Platz Herren 60 Doppel

Österr. Meisterschaften U 18 in der Halle vom 3. – 9. 2. 2014 in Stainz
Alexander Erler 1. Platz Doppel
Fabienne Kompein 2. Platz Doppel
Nina-Rebecca und Anna-Franziska Hotter 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 18 im Freien vom 7. – 13. 7. 2014 in Wels
Matthias Haim 1. Platz Einzel
Alexander Erler 2. Platz Einzel
Jana Schober 3. Platz Einzel

Alexander Erler 3. Platz Doppel
Fabienne Kompein 2. Platz Doppel
Ema Vasic 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 16 in der Halle vom 2. – 8. 1. 2014 in Neudörfl
Matthias Haim 1. Platz Einzel und Doppel
Gabriel Huber 3. Platz Einzel
Nina Hotter 2. Platz Einzel
Fabienne Kompein 1. Platz Doppel
Ema Vasic 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 16 im Freien vom 16. - 22. 6. 2014 beim BMTC Hinterbrühl
Luca Maldoner 3. Platz Doppel
Fabienne Kompein 2. Platz Doppel
Ema Vasic 3. Platz Doppel
Andrea Obenauer / Dalila Pejkovic 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 14 in der Halle vom 2. – 8. 1. 2014 in Götzis
Sandro Kopp 1. Platz Einzel und 3. Platz Doppel
Maren Benko 3. Platz Doppel
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Österr. Meisterschaften U 14 im Freien vom 5. – 11. 6. 2014 in Leibnitz
Julian Schubert 2. Platz Einzel
Sandro Kopp 3. Platz Einzel
Anja Pfister / Maren Benko 2. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 12 in der Halle vom 2. – 8. 1. 2014 in der Südstadt
Anna Lena Dugina 3. Platz Einzel und Doppel

Österr. Meisterschaften U 12 im Freien vom 5. – 11. 6. 2014 in Wien
David Tomic 2. Platz Doppel
Anna Lena Dugina 3. Platz Doppel

Kids-Race U 9 /U 10 vom 12. – 14. 9. 2014 in Klagenfurt
Daniel Zimmermann 1. Platz U 9
Tobias Jesacher 3. Platz U 9

Tiroler Meisterschaften Allgem. Klasse in der Halle vom 24. 1. – 2. 2. 2014 in Schwaz
Jana Schober Damen Einzel
Jonas Trinker Herren Einzel
Fabienne Kompein und Ema Vasic Damen Doppel
Andreas Wombacher und Philipp Schroll Herren Doppel

Tiroler Meisterschaften Allgem. Klasse im Freien vom 27. – 31. 8. 2014 beim TK IEV
Nina Rebecca Hotter Damen Einzel
Nina Rebecca und Anna Franziska Hotter Damen Doppel
Matthias Haim Herren Einzel
Matthias Haim / Matthias Raubinger Herren Doppel

Tiroler Meisterschaften Senioren in der Halle vom 24. 1. – 2. 2. 2014 in Schwaz
Doris Pesjak-Pircher Damen 35
Helga Liebmann Damen 45
Barbara Alexander Damen 55
Doris Pesjak-Pircher und Theresie Kompein Damen 35 Doppel
Margit Jordan und Renate Clara Damen 45 Doppel

Christian Walter Herren 40
Stefan Schneck Herren 45
Alfred Widmann Herren 50
Markus Stauder Herren 55
Helmut Himmelsbach Herren 60
Hans-Dietrich Heißl Herren 65
Sigurd Fragner Herren 70
Harald Stauder und Johannes Rampl Herren 35 Doppel
Walter Markl und Peter Leitnerr Herren 45 Doppel
Helmut Scheid und Erich Waldner Herren 55 Doppel
Josef Kugler und Hannes Maderbacher Herren 66 Doppel
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Tiroler Seniorenmeisterschaften im Freien vom 27. – 31. 8. 2014 beim TK IEV
Keine Damenbewerbe!

Thomas Schiessling Herren 40
Elgar Schnegg Herren 45
Albert Innerhuber Herren 50
Markus Stauder Herren 55
Helmut Heinz-Erian Herren 60
Theo Stuemer Herren 65
Diego Zanarini Herren 70
Derek Courtan / Hans Handl Herren 45 Doppel
Helmut Scheit / Erich Waldner Herren 55 Doppel

Tiroler Jugendmeisterschaften in der Halle vom 20. – 23. 3. 2014 in Seefeld
David Tomic U 12 m
Kilian Zierhofer U 14 m
Gabriel Huber U 16 m

Anna Lena Dugina U 12 w
Maren Benko U 14 w
Dalila Pejkovic U 16 w
Andrea Obernauer / Dalila Pejkovic U 16 w Doppel

Tiroler Jugendmeisterschaften im Freien vom 1. – 4. 9. 2014 beim TC Telfs
Anna-Lena Dugina U12 w
David Tomic U12 m
Anja Pfister U14 w
Julian Schubert U14 m
Ema Vasic U16 w
Luca Maldoner U16 m

Sophia Wurm / Leonie Obermaier U 12 w Doppel
Sandro Kopp / Luca Maldoner U 16 m Doppel

Tiroler Kids-Meisterschaften in der Halle vom 21. – 23. 2. 2014 in Stans
Daniel Zimmermann U 9 m
Benedict Vorhofer U 10 m
Noah Lambauer U 11 m

Eva Woydt U 9 w
Lena Egerbacher U 10 w
Sara Erenda U 11 w

Tiroler Kids-Meisterschaften im Freien vom 1. – 3. 8. 2014 beim TC Stans
Ana Vrabie U 9 w
Ayana Erler U 11 w

Daniel Zimmermann U 9 m
Benedict Vorhofer U 10 m
Martin Pfisterer U 11 m
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1. Bundesliga 2014 Allgem. Klasse
Herren TK IEV 9. Platz
Damen TK IEV 5. Platz

2. Bundesliga 2014 Allgemeine Klasse
Herren TC Telfs 5. Platz
Damen TC Telfs 5 . Platz

Bundesliga 2014 Senioren
Herren 45 TC Wörgl 1. Platz
Damen 45 TC Kitzbühel 3. Platz

Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 2014 – Tiroler Meister

Damen allgem. Klasse TC Kufstein I
Herren allgem. Klasse TSV Hall I

Damen 35 TC Telfs
Damen 45 TC Itter
Damen 55 TC Kitzbühel
Damen 60 TI Innsbruck

Herren 35 TC Brixlegg
Herren 45 TK IEV I
Herren 55 TC Wörgl I
Herren 60 TC Kramsach I
Herren 65 PC Igls
Herren 70 TI Innsbruck
Herren 75 TI Innsbruck II
Herren 60 Doppel TC Fügen

Jugend U 9 TC Hall-Schönegg
Jugend U 10 TC Schlitters

Jugend U 12 weiblich TC Hall-Schönegg
Jugend U 12 männlich TC Hall-Schönegg
Jugend U 15 weiblich TC Kufstein
Jugend U 15 männlich TC Telfs

Winterliga 2013/14
Herren TC Kolsass

SOMMER-TEAM-CUP 2014
Herren TC Längenfeld
Damen TSV Hall

Tiroler Matchkaiser 2014
Aleksandar Tomas
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ABSCHLUSSTABELLEN DER TIROLER MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2014

HERREN Allgemeine Klasse
TIROLER LIGA A TIROLER LIGA B TL Endtabelle
1. TSV Hall I 14:0 1. TC Stans I 11:3 1. TSV Hall I – Tiroler Meister 7. PC Igls I 13:0
2. TC Kufstein I 11:3 2. TC Kolsass I 10:4 2. TC Kufstein I 8. TC Telfs II 8:5
3. TC Fügen I 6:7 3. ITC I 8:6 3. TC Kolsass I 9. TC Pitztal I 8:6
4. TC Telfs II 5:9 4. PC Igls I 8:6 4. TC Stans I 10. TI Innsbruck I 6:8
5. TC Langkampfen I 3:9 5. TC Pitztal I 3:10 5. ITC I 11. TC Langk. I 4:9
6. TC Wörgl I 1:12 6. TI Innsbruck I 2:13 6. TC Fügen I 12. TC Wörgl I 1:12

LL WEST LL OST LL Endtabelle
1. TC Schwaz I 13:1 1. TC Kramsach I 10:5 1. TC Schwaz I 14:1 7. TC Ellmau I 8:3
2. TC Längenfeld I 7:7 2. TC Brixen I 9:6 2. TC Kramsach I 9:6 8. TK IEV II 7:5
3. TC Prutz I 7:7 3. TC Aurach I 8:6 3. TC Prutz I 7:8 9. TC Hall-Sch. I 5:6
4. TK IEV II 7:8 4. TC Ebbs 8:7 4. TC Aurach I 6:9 10. TC Ebbs I 5:6
5. TC Hall-Schönegg I 7:8 5. TC Ellmau I 6:7 5. TC Längenfeld 5:10 11. TC Kufstein II 3:8
6. TC Reutte 1:11 6. TC Kufstein II 2:12 6. TC Brixen I 4:11 12. TC Reutte abgemeldet!

Aufstiegsspiel: ESV Wörgl - ITC II 2/7 TC Kundl I - TC Imst I 3/6

BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Imst I 13:3 1. ITC II 14:2 1. TC Kundl I 14:3 1. ESV Wörgl I 13:4
2. TC Fließ I 12:5 2. Spk.-TC West I 11:7 2. TC Fügen II 11:6 2. TC Fieberbrunn I 14:3
3. TC Landeck I 8:7 3. TC Wattens I 10:6 3. TC Brixlegg I 10:7 3. TC Kufstein III 11:6
4. PC Igls II 8:8 4. TC Kramsach II 8:9 4. TC Zell 9:8 4. TC Schwoich 8:8
5. TC Telfs III 8:9 5. TC Absam I 6:11 5. TC Kramsach III 8:9 5. TC Oberndorf 6:11
6. TC Mieming 6:10 6. TC Thaur I 5:12 6. SPG Ried-K./U. I 8:10 6. TC Söll 5:12
7. TC Prutz II 2:15 7. TC Jenbach I 5:12 7. TC Münster I 0:17 7. TC Brixen II 2:15

BZL II / 1 II / 2 II / 3 II / 4
1. TC Zams 13:5 1. TC Natters I 13:2 1. TC Matrei I 15:2 1. TC Stumm 14:2
2. TC Biberwier 11:6 2. ESV Innsbruck 13:3 2. TC Rum I 11:6 2. TC Wiesing 12:6
3. TC Silz 11:7 3. TC Zirl I 10:5 3. TC Rinn 11:7 3. TC Schwaz II 9:8
4. TC Breitenwang 8:8 4. TC Stams 6:10 4. TC Fulpmes 9:9 4. TSV Hall II 7:7
5. TC Imst II 7:10 5. TC Kematen 6:11 5. TC Aldrans 8:9 5. TC Hippach I 7:8
6. TC Nassereith 7:11 6. Spk.-TC West II 6:11 6. TK IEV III 6:11 6. TC Mayrhofen 7 :11
7. TC Schönwies 3:13 7. TC Pfaffenhofen 2:14 7. TC Natters II 1:17 7. TC Stans II 1:15

BZL II / 5 II / 6 II / 7 II / 8
1. TC Kolsass II 16:1 1. TC Kirchbichl 14:3 1. TC Kelchsau 15:1 1. TC Kitzbühel 15:2
2. TC Stans III 11:6 2. TC Kramsach IV 13:4 2. TC Westendorf 13:4 2. TC St. Johann I 13:4
3. TC Vomp 9 :7 3. TC Kundl II 12:6 3. TC Hopfgarten 9:9 3. TC Aurach II 12:5
4. TC Wattens II 7:9 4. TC Langkampfen II10:8 4. TC Thiersee 7:8 4. TC Kirchdorf-E. 8:7
5. TC Bad Häring 7:11 5. TC Kolsass III 7:9 5. TC Wildschönau 6:10 5. TC Fieberbrunn II 8:9
6. TC Brixlegg II 5:13 6. ESV Wörgl II 4:13 6. TC Walchsee 4:12 6. TC Kössen 2 :15
7. TSV Hall III 4:12 7. TC Wörgl II 0:17 7. TC Itter 4:14 7. TC Ellmau II 1 :17

BZL III / 1 III / 2 III / 3 III / 4
1. TC Pitztal II 13:3 1. TC Fließ II 12:4*) 1. TC Oberperfuß 16:1 1. TV Absam II 13:3
2. TC Haiming I 11:3 2. TC Längenfeld II 14:2 2. TC Axams 14:3 2. TC Mils 11:3
3. TC Ötz I 11:5 3. TC Imst III 11:5 3. TC Zirl II 10:6 3. TC Matrei II 10:7
4. TC Rietz 9:7 4. TC Haiming II 9:7 4. PC Igls III 9:8 4. TC Hungerburg 8:8
5. TC Sölden 4:12 5. TC Weißenbach 6:10 5. ITC III 7:10 5. TC Rum II 6:10
6. TC Pfunds 4:13 6. TC Ötz II 3:12 6. TK IEV IV 2:14 6. TI Ibk. II 5:10
7. TC Inzing 3:12 7. TC Landeck II 1:16 7. SPK.-TC West III 1:17 7. TC Thaur II 2:14

*) alle Spiele gewonnen!
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BZL III / 5 III / 6 III / 7
1. TC Weerberg 13:1 1. TC Terfens-V. 14:1 1. TC St. Johann II 12:2
2. SPG Ried-K./U. II 10:3 2. TC Breitenbach 11:2 2. TC Kufstein IV 8:7
3. TC Fügen III 7:6 3. TC Münster II 6:6 3. TC Going 6:8
4. TC Hall-Schönegg II 7:7 4. TC Rattenberg 4:8 4. TC Kirchberg 6:9
5. TC Schwaz III 4:9 5. TC Jenbach II 4:10 5. TC Kundl III 6:9
6. TC Hipach II 0:15 6. TC Kramsach V 1:13 6. TC Ebbs II 5:8

HERREN Seniorenklasse 35
LLA LLB/1 LLB/2
1. TC Brixlegg – Tiroler Meister 15:2 1. TI Innsbruck 17:0 1. TC Söll 16:0
2. TC Stans 14:3 2. TC Steinach 9:6 2. SPG Ried-K./Uderns 10:5
3. ITC 13:4 3. TC Absam 8:7 3. TC Langkampfen 10:6
4. TK IEV I 7:8 4. TC Völs 8:9 4. TC Ebbs 9:8
5. TC Götzens I 5:9 5. TC Kematen I 7:9 5. TC Oberndorf 7:10
6. TC Imst I 3:14 6. TSV Hall 6:10 6. TC Kössen 3:13
7. TC Kolsass I 0:17 7. TC Inzing 1:15 7. TC Thiersee I 1:14

35 BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Haiming I 16:1 1. TC Götzens II 16:2 1. TC Achenkirch 16:1 1. TC Kundl I 17:1
2. TC Imst II 11:5 2. TC Natters 12:3 2. TC Zell 11:4 2. TC Aurach 15:3
3. TC Telfs 10:8 3. TC Hall-Schönegg 10:5 3. TC Hippach 11:5 3. TC Kirchbichl 9:7
4. TC Landeck 9:9 4. TC Matrei 10:6 4. TC Achensee 8:8 4. TC Hopfgarten 7:9
5. TC Pfaffenhofen 7:11 5. TC Kolsass II 5:12 5. TC Vomp 7:10 5. TC Brixlegg II 6:11
6. TC Seefeld 7:11 6. TK IEV II 4:14 6. TC Wiesing 3:14 6. TC Reith i. A. 6:12
7. TC Schönwies 1:16 7. TC Kematen II 1:16 7. TC Münster 2:16 7. TC Ellmau 0:17

35 BZL II / 1 II / 2
1. TC Aldrans 14:0 1. TC Terfens-V. 15:2
2. TC Pflach 12:2 2. TC Schlitters 14:2
3. TC Zams 7:7 3. TC Brixen 12:4
4. TC Haiming II 5:8 4. TC Thiersee II 8:8
5. TC Wattens 4:10 5. TC Kundl II 5:12
6. TC Ischgl 0:15 6. TC Kirchberg 3:14

7. TC Weerberg 1:16

HERREN Seniorenklasse 45
LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TK IEV I 14:1*) Tiroler Meister 1. ITC I 17:1 1. TC Oberndorf I 13:2
2. TC Kramsach I 15:2 2. TC Terfens-V. I 12:4 2. TC Kirchberg I 9:4
3. TC Fulpmes I 8:9 3. SPR Ried-K./U. I 11:7 3. TC Brixlegg 8:7
4. TSV Hall 7:9 4. TC Götzens 7:9 4. TC Westendorf 6:8
5. ESV Innsbruck 6:10 5. TC Silz 7:10 5. TC Hopfgarten I 6:10
6. TC Ebbs I 6:10 6. TC Prutz 5:11 6. TC Kundl 6:10
7. PC Igls I 0:15 7. TI Innsbruck 0:17 7. TC Kirchbichl 4:11

45 BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Pflach 14:4 1. TC Wattens 15:2 1. TC Schwaz I 15:1 1. TC Langkampfen 15:2
2. TC Fließ 13:4 2. TC Kolsass I 15:3 2. TC Jenbach I 13:5 2. TC Kössen 12:3
3. TC Zirl I 12:3 3. TC Münster 9:7 3. TC Rinn I 11:5 3. TC Kufstein 12:5
4. TC Pitztal I 10:7 4. TC Stans 8:9 4. TC Rattenberg 9:7 4. TC Fieberbrunn 8:9
5. TC Zams I 5:12 5. TC Thaur 7:10 5. ESV Wörgl 5:10 5. TC Itter 5:10
6. TC Reutte 4:11 6. TC Absam II 6:11 6. TC Fügen I 4:12 6. TC Oberndorf II 4:13
7. TC Axams 0:17 7. TC Kematen 0:18 7. TC Bad Häring 0:17 7. TC Kirchberg II 0:14
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45 BZL II / 1 II / 2 II / 3 II / 4
1. TC Ötz 14:2 1. TK IEV II 17:1 1. TC Absam I 17:1 1. SPG Ried-K./U. II 14:2
2. TC Inzing 12:3 2. TC Matrei 13:3 2. TC Hall-Schönegg 13:4 2. TC Kolsass III 11:4
3. TC Breitenwang 11:5 3. ITC II 10:7 3. TC Weer 9:9 3. TC Schlitters 9:8
4. TC Mieming 10:6 4. TC Rinn II 8:9 4. TC Mils 6:11 4. TC Stumm 8:9
5. TC Telfs 4:12 5. TC Fulpmes II 8:9 5. TC Rum 6:11 5. TC Fügen II 7:9
6. TC Pitztal II 3:12 6. TC Zirl II 3:14 6. TC Schwaz II 5:12 6. TC Terfens-V. II 5:11
7. TC Zams II 0:14 7. TC Oberperfuß 0:16 7. TC Kolsass II 4:12 7. TC Wiesing 2:13

45 BZL II / 5 II / 6
1. TC Kitzbühel 18:0 1. TC Walchsee 12:2
2. TC Kramsach II 12:3 2. TC Schwoich 10:2
3. TC Kirchdorf-E. 12:5 3. TC Aurach 7:7
4. TC Thiersee 6:11 4. TC St. Johann 5:8
5. TC Wildschönau II 4:12 5. TC Wildschönau I 3:8
6. TC Hopfgarten II 4:13 6. TC Kössen II 2:12
7. TC Jenbach II 2:14 *) alle Spiele gewonnen!

HERREN Seniorenklasse 55 LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TC Wörgl I 15:1 Tiroler Meister 1. TC Terfens-V. 15:2 1. TC Kössen 15:2
2. TK IEV 10:7 2. TC Prutz 11:7 2. TC Kirchbichl 10:7
3. TC Kramsach I 8:8 3. TC Natters 10:6 3. SPR Ried-K./U. 9:6
4. TC Kufstein 8:8 4. TC Kundl 8:9 4. TC Zell 8:8
5. PC Igls 7:10 5. TC Schwaz 7:9 5. TC Fügen 7:8
6. TC Pflach 5:11 6. TC Reutte 7:11 6. TC Kitzbühel 7:8
7. TC Fulpmes 4:12 7. Spk.-TC West 1:15 7. TC Kirchberg 0:17

55 BZL I / 1 I / 2 I / 3
1. TI Innsbruck 18:0 1. TC Absam 17:0 1. TC Oberndorf 15:2
2. ESV Innsbruck 11:4 2. TC Wattens 14:4 2. TC Itter 13:4
3. TC Zirl 11:6 3. TC Jenbach 7:8 5. TC Kramsach II 11:5
4. TC Rinn 8:9 4. TC Brixlegg 7:9 2. TC Schwoich 8:8
5. TC Biberwier 6:12 5. TC Vomp 7:9 5. TC Bad Häring 6:10
6. TC Völs 5:12 6. TC Weer 4:13 6. TC Wörgl II 3:15
7. TC Hungerburg 0:16 7. ESV Wörgl 2:15 7. TC St. Johann 3:15

HERREN Seniorenklasse 60
LLA LLB / 1 LLB / 2

1. TC Kramsach I 13:4 – Tiroler Meister 1. TK IEV 16:1 1. TC Kufstein 16:2
2. TC Kössen 12:5 2. TC Zirl 12:4 2. TC Kirchbichl 10:6
3. TC Landeck 9:8 3. ITC 11:5 3. TC Terfens-V. 10:8
4. PC Igls 7:9 4. TC Reutte 8:10 4. TC Zell 9:7
5. TC Schwaz 7:11 5. TC Götzens 7:9 5. TC Kitzbühel 7:8
6. TC Kematen 6:11 6. TC Wattens 4:13 6. TC Langkampfen 5:10
7. TC Telfs 5:11 7. TC Imst 1:17 7. TC Fieberbrunn 0:16

60 BZL I/1 I/2
1. TC Pflach 11:0 1. TC Kramsach II 8:3
2. TC Fulpmes 5:4 2. TC Wildschönau 6:5
3. TC Aldrans 5:5 3. TC Oberndorf 6:6
4. TC Völs 4:7 4. TC Ebbs 5:7
5. ESV Innsbruck 0:9 5. TC Vomp 4:8
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HERREN Seniorenklasse 65
LLA LLB / 1 LLB / 2
1. PC Igls 12:5 - Tiroler Meister 1. TK IEV 14:0 1. TC Kufstein 17:0
2. ESV Innsbruck 11:5 2. TC Imst 10:2 2. TC Fügen 11:5
3. TC Schwaz 11:5 3. TC Kematen 6:6 3. TC Wattens 10:5
4. TI Innsbruck 10:8 4. TC Zirl 6:7 4. TC Ebbs 8:7
5. TC Kitzbühel 8:9 5. TC Telfs 2:11 5. TC Zell 6:11
6. TC Stans 3:13 6.TC Reutte 1:13 6. TC Itter 4 :12
7. TC Steinach 4:14 7. TC Aldrans zurückgezogen 7. TC Wörgl 0:16

BZL I
1. TC Ehrwald 6:3
2. TC Götzens 6:5
3. TC Kundl 3:7
4. ESV Wörgl zurückgezogen

HERREN Seniorenklasse 70
LLA LLB
1. TI 14:2 – Tiroler Meister 1. TC Schwaz 10:3
2. TC Hall-Schönegg 11:6 2. TC Kundl 8:6
3. TC Kössen 10:7 3. TC Landeck 8:6
4. TC Kufstein 9:6 4. PC Igls 5:7
5. ESV Innsbruck 9:6 5. TC Kematen 5:8
6. TC Ebbs 4:13 6. TC Rum 4:10
7. TK IEV 0:17

HERREN Seniorenklasse 75
1. TI II 9:3 - Tiroler Meister
2. TC Kufstein 9:3
3. TC Ebbs 6:6
4. TC Kössen 4:8
5. TK IEV 2:10

HERREN Seniorenklasse 60 Doppel
LLA LLB
1. TC Fügen 11:2 - Tiroler Meister 1. TC Imst II 11:3
2. TC Terfens-V. 9:3 2. TC Kramsach 10:4
3. TC Imst I 6:7 3. TC Hall-Schönegg 8:6
4. TC Telfs I 6:7 4. TC Telfs II 0:16
5. TC Zirl 5:7
6. TC Bad Häring 1:12
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DAMEN Allgemeine Klasse
Tirolerliga A Tirolerliga B TL Endtabelle
1. TC Schwaz 13:2 1. TC Kramsach I 13:1 1. TC Kufstein–Tiroler Meister 7. TC Kitzbühel 11:4
2. TC Kufstein I 12:3 2. ITC I 8:6 2. TC Schwaz 8. TC Telfs II 10:4
3. TK IEV II 9:6 3. TC Wörgl II 7:8 3. ITC I 9. PC Igls I 8:7
4. PC Igls I 5:10 4. TC Telfs II 6:7 4. TC Kramsach I 10. TC Natters 7:7
5. TC Natters 5:10 5. TC Kitzbühel 6:9 5. TC Wörgl II 11. TC Ebbs 6:8
6. TC Zams 1:14 6. TC Ebbs 3:12 6. TK IEV II 12. TC Zams 1:13

Landesliga West Landesliga Ost LL Endtabelle
1. TC Ehrwald 12:2 1. TC Wiesing 12:0 1. TC Wiesing 15:0 7. TC Ried-Kaltenbach 8:4
2. TC Kolsass I 7:6 2. TC Fügen I 7:4 2. Fügen I 10:3 8. TC Imst I 7:3
3. TSV Hall I 7:8 3. TC Brixen I 6:6 3. TC Ehrwald 7:8 9. TI Innsbruck 5:5
4. TI Innsbruck 6:8 4. TC Kirchbichl 3:9 4. TSV Hall I 4:10 10. TC Fließ 5:5
5. TC Fließ 5:8 5. TC Ried-Kaltenbach 2:9 5. TC Koslass I 4:10 11. TC Kirchbichl 1:9
6. TC Imst I 3:8 6. TC Söll I zurückgezogen 6. TC Brixen I 2:11 12. TC Söll I zurückgezogen

Aufstiegsspiel: TC Reutte – TC Thaur 6/1 TC Weerberg – TC Ellmau 2/5

BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Reutte 17:0 1. TC Thaur 14:0 1. TC Weerberg I 15:1 1. TC Ellmau I 14:3
2. TC Pitztal I 11:6 2. TC Zirl II 14:2 2. TC Kufstein II 11:6 2. TC Oberndorf I 14:3
3. TC Zirl I 10:7 3. TC Hall-Schönegg 9:8 3. TC Hippach I 11:6 3. TC Kelchsau 11:5
4. TC Rietz I 9:8 4. TK IEV III 8:8 4. TC Hopfgarten 9:7 4. TC Schwoich 8:8
5. TC Silz 9:9 5. Spk.-TC West 7:9 5. TC Kramsach II 7:7 5. TC Going 7:9
6. TC Pfunds I 2:15 6. TC Rinn 4:13 6. TC Söll II 3:14 6. TC Kössen 5:13
7. TC Seefeld 2:15 7. TC Götzens 1:17 7. TC Tux 0:15 7. TC Kirchdorf-E. 0:18

BZL II / 1 II / 2 II / 3 II / 4
1. TC Breitenwang 15:1 1. TC Rum 14:4 1. TC Jenbach 12:4 1. TC Stumm I 12:3
2. TC Längenfeld 15:2 2. TC Imst II 13:5 2. TC Weerberg II 12:5 2. TC Fügen II 11:3
3. TC Pflach 12:4 3. TC Rietz II 11:7 3. TC Kolsass II 11:5 3. TC Finkenberg 10:4
4. TC Pfunds II 7:11 4. TC Völs 10:7 4. PC Igls II 11:6 4. TC Zell 7:7
5. TC Pitztal II 5:12 5. TC Kematen 7:9 5. TC Thaur II 6:9 5. TC Uderns 2:12
6. TC Ötz 5:12 6. TC Telfs III 6:11 6. TSV Hall II 3:13 6. TC Hippach II 0:13
7. TC Landeck 0:17 7. TC Matrei 0:18 7. ITC II 0:13

BZL II / 5 II / 6 II / 7 II/ 8
1. TC Stumm II 14:3 1. TC Thiersee 18:0 1. TC Langkampfen 14:0 1. TC St. Johann 13:1
2. TC Vomp 12:3 2. TC Münster 11:4 2. ESV Wörgl 9:3 2. TC Westendorf 11:3
3. TC Wattens 11:5 3. TC Kufstein III 9:7 3. TC Bad Häring 7:6 3. TC Ellmau II 7:7
4. TC Kramsach III 7:7 4. TC Kramsach IV 8:7 4. TC Hopfgarten II 6:9 4. TC Brixen II 7:8
5. TC Jenbach II 4:10 5. TC Achensee 6:10 5. TC Wörgl III 4:8 5. TC Kirchberg 4:8
6. TC Fügen III 4:12 6. TC Kundl 3:15 6. TC Oberndorf II 0:14 6. TC Going II 0:15
7. TC Achenkirch 2:14 7. TC Kirchbichl II 2:14

DAMEN Seniorenklasse 35
LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TC Telfs 16:1 – Tiroler Meister 1. TC Ried-K. I 15:0 1. TC Langkampfen 16:2
2. TC Hopfgarten 12:6 2. TC Steinach 11:6 2. TC Kirchbichl 12:3
3. TC Terfens-V. I 11:6 3. TC Hall-Schönegg 10:7 3. TC Kössen 10:6
4. TC Schwaz 9:7 4. TC Kolsass 9:8 4. TC Ellmau 9:7
5. TC Stumm 7:11 5. TC Tux 7:8 5. TC Going 5:11
6. TC Fulpmes 5:13 6. TC Haiming 3:12 6. TC Kundl 3:13
7. TI Innsbruck 1:17 7. TC Weerberg 1:15 7. TC Thiersee 1:14
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BZL I / 1
1. ESV Wörgl 17:0
2. TC Terfens-V. II 12:4
3. TC Ried-K. II 9:8
4. TC Stans 7:9
5. TC Bad Häring 7:11
6. TC Hippach 6:12
7. TC Thaur 2:16

DAMEN Seniorenklasse 45
LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TC Itter 18:0 - Tiroler Meister 1. TC Rum 14:2 1. TC Kramsach 13:4
2. TC Kössen I 13:5 2. TI Innsbruck 11:6 2. TC Ebbs 12:4
3. TC Hopfgarten 9:8 3. TC Prutz 10:7 3. TC Walchsee 11:5
4. TC Zell 7:10 4. TC Kolsass 7:10 4. TC Stumm 9:6
5. TC Völs 5:12 5. TC Absam 6:10 5. TC Uderns 7:10
6. TC Pflach 5:13 6. TC Telfs 5:10 6. TC Westendorf 5:12
7. TC Fulpmes 4:13 7. TC Lechaschau 4:12 7. TC Brixlegg 0:16

BZL I / 1
1. TC Fügen 9:3
2. TC Schwaz 6:4
3. TC Kössen II 1:0

Damen Seniorenklasse 55 LLA Damen Seniorenklasse 60 LLA
1. TC Kitzbühel 17:3 – Tiroler Meister 1. TI Innsbruck 11:3 – Tiroler Meister
2. TI Innsbruck 16:4 2. TC Kufstein 10:3
3. Spk.-TC West 14:5 3. TC Landeck 7:5
4. TC Oberndorf 11:10 4. TC Rum 7:7
5. TC Rum 8:10 5. TC Völs 3:9
6. TC Wörgl 7:11 6. Spk.-TC West 1:12
7. TC Schwaz 4:15
8. TC Jenbach 0:19

Jugend U 9
BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Mieming 12:0 1. TC Hall-Schönegg I12:0 1. TC Oberndorf I 11:1 1. TC Kufstein I 12:0
2. TC Längenfeld 8:4 2. TC Kolsass 7:5 2. TC Stans I 7:5 2. TC Schlitters 8:4
3. TC Haiming 6:6 3. PC Igls I 7:5 3. TC Hall-Schönegg II 6:6 3. TC Kramsach 5:7
4. TC Pfunds 3:9 4. TK IEV I 4:8 4. PC Igls II 6:6 4. TC Oberndorf II 3:9
5. TC Völs 1:11 5. TSV Hall 0:12 5. TK IEV II 0:12 5. TC Stans II 2:10

I / 5 Finalspiele U 9:
1. TC Wörgl 9:0 1. TC Hall-Schönegg I – Tiroler Meister
2. TC Kufstein II 5:4 2. TC Wörgl
3. TC Oberndorf III 3:6 3. TC Oberndorf
4. TC St. Johann 1:8 4. TC Kufstein
5. TC Hopfgarten zurückgezogen 5. TC Mieming

Jugend U 10
BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Zams 9:2 1. TC Hall-Schönegg 12:0 1. TC Schlitters 12:0 1. TC Vomp 11:0
2. TC Imst 9:3 2. TSV Hall 8:3 2. TC Ried-K. 7:3 2. TC Kolsass 11:2
3. TC Längenfeld 8:4 3. ITC 6:5 3. TC Uderns 3:7 3. TC Schwaz 8:4
4. TC Pfunds 7:3 4. TK IEV 3:9 4. TC Fügen 3:9 4. TC Wiesing 4:8
5. TC Telfs 2:10 5. TC Völs 0:12 5. TC Jenbach 2:8 5. TC Weerberg 4:10
6. TC Pitztal 0:13 6. TC Terfens-V. 0:14
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BZL I / 5 BZL I / 6 Finalspiele U 10:
1. TC Kufstein I 15:0 1. TC Kitzbühel 8:2 1. TC Schlitters – Tiroler Meister
2. TC Kramsach 10:3 2. TC Oberndorf 4:4 2. TC Kufstein I
3. TC Münster 7:7 3. TC Wörgl 3:3 3. TC Hall-Schönegg
4. TC Thiersee 3:8 4. TC Kufstein II 0:8 3. TC KItzbühel
5. TC Bad Häring 3:9 5. TC Hopfgarten zurückgezogen 5. TC Zams
6. TC Kirchbichl 1:12 5. TC Vomp

Jugend U12 männlich Landesliga Beziksliga I/1 I / 2
1. TC Hall-Schönegg I12:1 – Tiroler Meister 1. TC Steinach 9:2 1. TK IEV 8:1
2. TC Kufstein 12:2 2. TI Innsbruck 6:2 2. TC Kolsass I 6:3
3. TC Längenfeld 7:5 3. TC Mieming 5:4 3. TSV Hall 5:4
4. TC Kirchberg 4:8 4. TC Pfunds 2:7 4. TC Hall-Schönegg II 5:4
5. TC Schwaz 4:9 5. TC Reutte 1:8 5. TC Wattens 0:12
6. TC Imst 0:14

BZL I / 3 I / 4 I / 5
1. TC Ried-Kalt. I 10:0 1. TC Oberndorf I 8:1 1. TC Brixen 12:0
2. TC Vomp 7:2 2. TC Wörgl 7:1 2. TC Elllmau 6:3
3. TC Kramsach 5:5 3. TC Kirchbichl 3:5 3. TC Kirchdorf-Erpfendorf 4:5
4. TC Zell 1:8 4. TC Kundl 2:6 4. TC Oberndorf II 3:7
5. TC Kolsass II 1:9 5. TC Ried-K. II 1:8 5. TC Ebbs 0:10

Jugend U 12 weiblich –Landesliga BezirksligaI / 1 I / 2
1. TC Hall-SchöneggI 11:1 – Tiroler Meister 1. TC Mils 6:1 1. TC Kitzbühel 7:0
2. TC Schlitters 9:3 2. PC Igls 5:1 2. TC Wörgl 4:3
3. TK IEV 8:3 3. TC Hall-Schönegg II 1:5 3. TC Kirchbichl 3:3
4. TC Längenfeld 6:6 4. TC Pfunds 1:6 4. TC Going 0:8
5. TC Vomp 3:9
6. TC Achenkirch 0:15

Jugend U 15 männlich – Landesliga Bezirksliga I / 1 I / 2
1. TC Telfs I 8:1 – Tiroler Meister 1. TC Imst II 15:0 1. TC Hall-Schönegg 13:0
2. TC Wörgl 6:2 2. TC Haiming 12:3 2. TI Innsbruck 8:3
3. TC Imst I 5:5 3. TC Prutz 7:7 3. TK IEV 7:5
4. TC Pitztal 2:6 4. TC Ehrwald 4:8 4. PC Igls I 7:5
5. TC Kufstein 1:8 5. TC Pfunds 3:10 5. TC Thaur I 2:12
6. TC Kramsach I zurückgezogen 6. TC Nassereith 0:13 6. TC Telfs II 0:12

BZL I / 3 I / 4 I / 5
1. TC Münster I 15:0 1. TC Stans 11:0 1. TC Ellmau 11:0
2. TC Kramsach II 10:4 2. TC Fügen 8:3 2. TC Kirchberg 9:3
3. TC Schwaz 9:4 3. TC Münster II 5:6 3. TC Kössen 4:5
4. TSV Hall 5:9 4. ESV Wörgl 4:7 4. TC Hopfgarten 3:8
5. PC Igls II 2:10 5. TC Kundl 4:7 5. TC Oberndorf 0:11
6. TC Thaur II 0:14 6. TC Kramsach III 1:10

Jugend U 15 weiblich – Landesliga Bezirksliga I / 1 I / 2
1. TC Kufstein 15:0 – Tiroler Meister 1. TC Pfunds I 7:1 1. PC Igls 8:1
2. TC Kössen 7:5 2. TC Ehrwald 7:2 2. TC Pfunds II 7:3
3. TC Hippach 6:5 3. TC Imst 5:4 3. TC Kematen 5:3
4. TC Kramsach I 6:7 4. TC Pitztal 2:6 4. TC Hungerburg 2:7
5. TC Stumm 3:8 5. TC Reutte 1:9 5. TC Thaur 1:9
6. TC Wörgl I 0:12
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BZL I / 3 I / 4 I / 5
1. TC Schwaz 10:0 1. TC Fügen 11:0 1. TC Hopfgarten 8:0
2. TC Schlitters I 8:3 2. TC Kramsach II 8:2 2. TC Oberndorf 7:2
3. TC Weerberg 3:6 3. TC Jenbach 4:5 3. TC Kirchberg 3:5
4. TSV Hall 2:8 4. TK Ebbs 2:8 4. TC Kirchbichl 3:6
5. TC Hall-Schönegg 1:7 5. TC Schlitters II 0:10 5. TC Ellmau 1:9

SOMMER-TEAM-CUP 2014

DAMEN
BL I/1 BL I/2 Finalspiel:
1. TC Sistrans 9:3 1. TSV Hall 12:2 TSV Hall – TC Sistrans 6:0
2. TC Rum 9:4 2. TC Thaur 10:4
3. Spk.-TC West 7:7 3. TC Schwaz 8:4 Sommerteamcup-Meister TSV Hall
4. TC Telfs 5:7 4. TC St. Johann 5:8
5. ITC 5:9 5. TC Kramsach 4:9
6. ZC Ötz 4:9 6. TC Hall-Schönegg 1:13

HERREN
BL I/1 BL I/2 BL I/3 BL I/4
1. TV Längenfeld I 13:1 1. TC Zirl 12:2 1. TC Finkenberg 8:4 1. TC Hopfgarten 11:0
2. TC Haiming 10:2 2. TI Innsbruck 9:5 2. SPG Ried-K./U. 7:3 2. TC Brixen 8:5
3. TC Sölden 7:7 3. TC Hungerburg 5:8 3. TC Fügen 7:3 3. TC Kössen I 8:5
4. TC Ischgl 4:9 4. TC Längenfeld II 5:8 4. TC Münster I 7:6 4. TC Breitenbach 5:8
5. TC Ötz 4:11 5. ITC II 5:8 5. TC Kramsach I 4:10 5. TC Münster II 3:10
6. ITC I 3:11 6. TC Thaur 4:9 6. TC Schwaz 3:9 6. TC Kramsach II 3:10

BL 5
1. TC Aurach 12:1 Endtabelle:
2. TC Thiersee 9:4 1. TC Längenfeld I – Sommerteamcup-Meister
3. TC Oberndorf 6:8 2. TC Hopfgarten
4. TC Kirchberg 5:8 3. TC Aurach
5. TC St. Johann 5:10 3. TC Finkenberg
6. TC Kössen II 3:9 5. TC Zirl

WINTERLIGA 2013-14

Herren Landesliga:
1. TC Kolsass I 13:2 – Winterligameister
2. TC Schwaz 13:3
3. TC Landeck 11:6
4. ITC 10:5
5. TC Kematen 6:9
6. TC Aldrans 4:12
7. TC Pitztal 4:13
8. Spk.-TC West I 3:14

Herren RL / Gr. 1 Herren RL / Gr. 2 Herren RL / Gr. 3
1. TC Thaur I 8:1 1. TC St. Johann I 10:1 1. TC Fieberbrunn 7:2
2. Spk.-TC West II 6:2 2. TC Seefeld II 9:2 2. TC Stans 6:5
3. TC Zirl 5:5 3. TC Hippach 6:4 3. TC Schwaz II 5:5
4. TK IEV 3:6 4. TC Thaur II 4:6 4. TC St. Johann III 5:6
5. TC Landeck II 0:8 5. TC Finkenberg 2:9 5. TC St. Johann II 2:7
6. TC Seefeld I zurückgezogen 6. TC Kolsass II 1:10


